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Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 09.00 – 16.30 Uhr
Freitag 09.00 – 14.00 Uhr
Jeden letzten Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
im Monat

Für alle, die sich bessere Zeiten wünschen.

TÜV ®

TÜV-STATION Seesen
Emil-Mechau-Str. 2
Service-Tel.: 0800 80 70 600
www.tuev-nord.de

Jetzt neu:
Optimierter Online-

TerminService für 

Smartphones. Einfach 

den QR-Code scannen 

und Termin vereinbaren.

Nutzen Sie unseren Terminservice

Bornhäuser Straße 2
38723 Seesen
www.vitasport-seesen.de

Terrassen-Hotline:
05381 1811

Mo. - Fr.  12 - 14 + 18 - 21 Uhr, Sa. + So. 11.30 - 21 Uhr

Übungsabend
„Quasimodo Knöterich“

Jeden Montag
mit Skiffle, Folk &
Fun und „Kilkenny“
frisch vom Faß

Ab 1.8.22 Ausbildungsplätze frei!!!

Sommer-
Terrasse

täglich geöf
fnet
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Geschäftsstelle:
38723 Seesen, Am Schulplatz 2, 1. Stock
Telefon (0 53 81) 36 62

Telefax (0 53 81) 49 18 42

Internet: www.mtv-seesen.de

E-Mail: gs@mtvseesen.de 

Öffnungszeiten: Mo. 15.00 - 17.00 Uhr, Mi. + Fr.10.00  - 12.00 Uhr

Bankverbindung: Volksbank eG in Seesen    BIC: GENODEF1SES
IBAN: DE05278937601002577400
BLSK Seesen                       BIC: NOLADE2HXXX
IBAN: DE292505000000211401 40

MTV-TERMINE:

14.07. – 24.08.2022 Sommerferien

26.08.2022 Jahreshauptversammlung in der Aula

28.08.2022 Tag der offenen Tür MTV-Treff

07. - 09.10.22 Kinderhandball Grundkurs veranstal-
tet durch HVN/HRSON in Halle 2

17. - 21.10.22 Handball Camp
mit Dragos Oprea in Halle 2

Bitte aktuelle Terminhinweise auf
www.mtv-seesen.de beachten!

Fahrräder · Ersatzteile · Reparaturen · Zubehör · Service

43. Jahrgang · Februar 2022 · Heft 163 · www.mtv-seesen.de

         

Der nächste
Erscheinungstermin:

• 21.10.2022

Sie möchten
inserieren?

Ihr Ansprechpartner:
Wolfram Marx
Seesener Beobachter
� (0 53 81) 93 65 16

Anzeigenschluss:
30.09.2022

Johann-Zincken-Str. 2 · 38723 Seesen · Telefon 0 53 81 / 7 04 44 · Fax 0 53 81 / 52 61
e-mail: info@hueblerundglatz.de · www.hueblerundglatz.de

� Solartechnik          � Gerüstbau
� flach- und steilgeneigte Dächer
� Kernbohrung naß/trocken bis 202 mm
� Kranverleih mit Arbeitshöhe bis 36 m
� Bauklempnerei und Schornsteinsanierung
� Bauwerksabdichtung

Wir sindfür Sie da!

Ihr Spezialist für:
Notruf/Handy

01 71 /
77 222 58
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VORSTAND 2022:
Vorsitzender Jürgen Alms Eschengrund 23 7 02 23
Stellv. Vorsitzende Mandy Keßler Grefekestraße 2 9813210
Stellv. Vorsitzende Sabrina Probst Gutenbergstraße 3 4280
Stellv. Vorsitzender Carsten Aßmann Junkernstraße 7 0170 / 9 28 87 79
Kassenwart Andreas Kirsche Birkenweg 4 4 64 96 
Schriftwart Prof. Dr. Michael Koch Albert-Schweitzer-Straße 1 0173 / 5 47 80 05
Sportwart Denis Ostermann Klingenhagener Straße 15 9 42 86 41
Frauenwartin Ute Werner Zimmerstraße 20 30 54
Jugendwartin Mara Hintz Wallstraße 11 7 85 83 33 
Stellv. Jugendwartin  Carolin Bernsdorf Hermann-Löns-Straße 22  98 07 67
Gerätewart Peter Brackmann Züchnerhügel 5 0175 / 4 85 24 55
Ehrenrat-Obmann Christoph Görtler
Ehrenrat Helga Michael, Renate Riesen, Irene Brandes, Günter Thiele, 

Karl-Heinz Wunnenberg, Dieter Neuse
Sportlehrkraft Bianca Pförtner-Fröhlich Rosenstraße 4, Bockenem 01 76 / 45 67 90 39
MTV-Geschäftsstelle Christine Pramann/Wiebke Gellhaar Am Schulplatz 2 36 62

Peter Betker 0176 / 20 84 27 54
Minigolf-Platz Michael Wollenweber Am Wilhelmsplatz 3 7 02 22

Abteilungsleiter(innen)/Ressortleiter(innen):
Amb. Herzgruppe Herbert Sander Frankfurter Straße 26 35 51
Angeln Wolfgang Schwerdtfeger Wilhelmshöher Str. 13 17 92
Badminton Sven Barnick Langelsheim 0 53 26 / 97 82 78
Bahnengolf Herwart Kraaz An den Teichen 5 40 00 
Ballett Angela Göbel Danziger Straße 12 7 06 72
Basketball Sadrick Gomez Stevens Auf der Freiheit 4 01 60 / 7 58 73 36
Blasorchester Dr. Michael Koch Albert-Schweitzer-Straße 1 01 73 / 5 47 80 05
Bogensport Christian Rogall Clus 18, Gandersheim 0 53 82 / 56 99 65
Darts Lars Reinecke Schützenalle 24 36 17
Gesundheitssport Margrit Böhme Westblickstraße 9 30 03
Handball komm. Miriam Dörrie Lautenthaler Straße 74 49 37 15 
Inline-Skating Manfred Ehrhorn Halbe Hufe 5 7 05 11
Lauftreff/Walking komm. Manfred Ehrhorn Halbe Hufe 5 7 05 11
Leichtathletik Kirsten Rehmann Danziger Str. 30 01 57 / 78 33 11 23
Orientierungslauf Detlev Friedrichs Steinbühlstraße 145 4 71 32
Radsport Jürgen Hoffmeister Danziger Straße 32 4 72 97
Schach Hardy Fender Göttingen 05 51 / 2 09 71 15
Schwimmen Gerharde Müller Am Pfingstanger 20 5544
Senioren-Klönen Heinz Müller Lindenallee 25   32 40
Skilanglauf Dirk Tünnermann Steinbühlstraße 74 30 81 o. 7 52 40
Sportabzeichen Tanja Ehrhorn Rustwiese 11 49 24 34
Tennis Claus Werner Steinbühlstraße 69 41 07
Tischtennis Bernd Tittelmeier Thaleweg 26  4 88 98
Turnen Bernd Dießel Wilhelmshöher Straße 1  41 61
Volleyball Ajanthann Balasubramanian Breslauer Straße 9 0170 / 2043155
Wasserball Hans-H. Schrader Königsberger Straße 1 0 50 67 / 69 80 84
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als ich den Artikel für das letzte
echo geschrieben habe, dachte
ich, schlimmer als in den letzten
zwei Jahren kann es kaum kom-
men. Die Coronakrise und die
Hochwasserkatastrophe in NRW
waren schon schlimm für unsere
Bevölkerung. Aber scheinbar sind
immer noch unerwartete Steige-
rungen möglich. Der menschen-
verachtende Krieg, ja Völkermord,
durch die russische Armee in der
Ukraine belehrt mich leider eines
Besseren.
Der MTV Seesen hilft gern mit,
die Leiden der Flüchtlinge aus
der Ukraine ein wenig zu lindern
und für etwas Ablenkung zu sor-
gen. Wir leisten einen Beitrag zur
Integration der rund 120 Seesener
Neubürger aus der Ukraine im
Rahmen des Förderprogramms
„Sport verbindet Menschen - Ak-
tiv für Geflüchtete“. Infos dazu
über unsere Geschäftsstelle.

Trotz der Ängste, welche viel-
leicht einige Mitglieder haben,
bei uns im Verein passiert gerade
richtig viel Positives. Für die Vol-
leyballer ist ein Beachvolleyballfeld
in Planung. Dieses soll auf der

Tennisanlage am Schildausport-
platz errichtet werden. Ein Ten-
nisplatz wird quasi geopfert für
die Volleyballabteilung. Dieses
trägt dem rückläufigen Trend
beim Tennis Rechnung und er-
laubt auf dem sehr schön gelege-
nen Gelände zukünftig auch
Beachvolleyball zu spielen und
Turniere auszurichten. Das Ten-
nisheim lädt dann optimal zu ei-
nem gemütlichen Abschluss ein.
Ich persönlich erhoffe mir da-
durch auch Synergieeffekte zwi-
schen den beiden Abteilungen.

Unsere Dart Abteilung hat eine
neue Spielstätte gefunden. Die
Abteilung ist aus der Zimmer-
straße in das Schützenhaus um-
gezogen. Die alte Spielstätte war
auf Grund des großen Zulaufs
und der vielen Punktspiele zu
klein geworden. Im Schützenhaus,
bei der Schützengesellschaft See-
sen von 1462 e.V., wurde der
komplette Saal vom MTV ange-
mietet. Somit können die
Darter(innen) optimal ihre Wett-
kämpfe und das Training dort
abhalten. Kleiner Hinweis: Die
Schützengesellschaft hat für die

Gastronomie im Schützenhaus
zeitgleich eine neue Pächterin ge-
funden. Ein Besuch, gerade nach
dem Sport, ist zu empfehlen.

Der Treff-Anbau auf der Harz-
kampfbahn geht seiner Vollen-
dung entgegen. Der gesamte Vor-
stand ist natürlich ein wenig stolz
darauf, dass diese doch recht
große Baumaßnahme im vorge-
gebenen Zeitrahmen beendet
wird. Es wird zuerst unsere Ge-
schäftsstelle umzie-
hen. Danach erfolgt
die offizielle Eröff-
nung am
28.08.2022. Natür-
lich wird dabei auch
für das leibliche
Wohl gesorgt wer-
den. Genaueres wird
noch zeitnah be-
kannt gegeben.

Ich möchte auch
auf unsere diesjäh-
rige Jahreshauptver-
sammlung hinwei-
sen. Sie wurde ja
wegen Corona von
März auf August verschoben. Wie
die letzten zweimal, findet die
JHV wieder in der Aula am Schul-
zentrum, zwei Tage vor der Er-
öffnung des Treff-Anbaus, also
am 26.08.2022 um 19.00 statt.
Ich hoffe, dass wir dieses Jahr
auch wieder Ehrungen vorneh-
men können und musikalisch be-
gleitet werden.

Über zwei doch recht unange-
nehme Themen möchte ich noch
berichten. Zum wiederholten Mal
wurde auf unserer Minigolfanlage
eingebrochen. Die Eingangstür
muss abermals ersetzt werden.
Der Versicherung verursacht es
Kosten, und uns viel Arbeit. Da
ich gerade bei Kosten bin, auch
die Benutzung der Landkreis
Sporthallen ist nicht immer kos-
tenfrei. In den Ferien sind sie ge-
nerell geschlossen. Möchten wir
sie trotzdem mal nutzen, muss
neben der Beantragung auch noch
eine Nutzungsgebühr gezahlt wer-

den. Für ein Kinder-Handball-
camp von drei Tagen z. B. verlangt
der Landkreis 100 Euro von einem
gemeinnützigen Verein, der sich
auch sozial in Seesen und dem
Kreis engagiert (Impf-Shuttle, Or-
ganisation von Impfangeboten,
Testunterstützung, Integration
von Flüchtlingen…). Hier dreht
es sich nicht um die finanzielle
Höhe, sondern um das Prinzip.
Obwohl Dr. Saipa als Landrat

von mir in einem
Brief um Abhilfe
gebeten wurde,
gab es bisher leider
keine Antwort. Vor
der Bundestags-,
Kreistags- und
Stadtratswahl im
letzten September
in einem Ge-
spräch, sah das
noch ganz anders
aus. Den Sportver-
einen wurde Un-
terstützung vom
Kreis zugesagt.
Ganz anders sieht

es bei den Sporthallen der Stadt
Seesen aus. Hier ist die Beantra-
gung für Zeiten in den Ferien
sehr einfach und auch kosten-
frei.

Nun bleibt mir noch Ihnen
eine schöne Sommerzeit zu wün-
schen. Bleiben Sie trotz allem op-
timistisch und vor allem: Treiben
Sie Sport in unserem tollen MTV
Seesen.

Weitere aktuelle Informationen
rund um das Sportgeschehen sind
auf unserer Webseite mtv-
seesen.de sowie bei Facebook vor-
handen.  Dort gibt es eine offizielle
Fanpage des MTV Seesen und
zusätzlich Seiten von mehreren
Abteilungen.

Viel Spaß mit dieser Ausgabe des
echo wünscht Ihnen

Ihr Jürgen Alms
1. Vorsitzender MTV Seesen

Liebe Leserin, lieber Leser,

MTV-echo
164

Die Anpacker
aus Seesen!

Sie benötigen Hilfe?
z.B. Sofa mit runtertragen,

Umzugshilfe, Entrümpelung u.v.m.
Für 1/4 Stunde oder wie lange?

Wie viele Anpacker 1, 2, 3, oder ...?
Klare und faire Konditionen

Die Anpacker – Torsten Denker
Ildehäuser Str. 16  ·  38723 Seesen

Tel. 0 53 81 / 4 69 60 o. Mobil 01 60 / 6 50 01 03
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Petra Ibenthal
Fußpflegerin

Termine nach
Vereinbarung

Zimmerstraße 3c
38723 Seesen

Telefon (0 53 81) 18 18

Ihre Füße in

guten Händen.

Einladung
zur 160. Jahreshauptversammlung

des MTV Seesen von 1862 e.V.

Freitag, den 26. August 2022, um 19.00 Uhr 
in der Aula im Schulzentrum Seesen

Jürgen Alms
Vorsitzender

Tagesordnung

11. Begrüßung
12. Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung
13. Feststellung der Stimmberechtigten über 16 Jahre
14. Bericht des Vorsitzenden
15. Ehrungen
16. Kassenbericht 2021
17. Bericht der Kassenprüfer

– Entlastung des Kassenwartes
– Entlastung des Vorstandes 

18. Wahlen zum Vorstand gem. Satzung      
19. Genehmigung des Haushaltsplanes 2022
10. Anträge
11. Verschiedenes

Der Jahresabschluss 2021 und der Haushaltsplan 2022 liegen
1 Stunde vor Beginn der Jahreshauptversammlung in der Aula zur
Einsichtnahme aus.
Um im Interesse aller eine zügige Abwicklung zu gewährleisten,
bitten wir um pünktliches Erscheinen.
Die dann aktuellen Corona-Regeln und Hygienevorschriften werden
selbstverständlich berücksichtigt.

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.  von 08.00 bis 13.00 Uhr

und         von 15.00 bis 18.00 Uhr

Sa.          von 09.00 bis 13.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen.

Lassen 
Sie sich 
bei uns 
beraten!

Ab 18.00 Uhr spielt das

MTV Blasorchester 17,5

vor Beginn der JHV.

Der Einlass zur Aula ist ab 17.45 Uhr möglich.
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Als der MTV Seesen im letz-
ten Jahr mehrere Kartons

und Tüten voll mit Sportklei-
dung der letzten vier Olympi-
schen Spiele und Volleyball-
Weltmeisterschaften geschenkt
bekam, waren wir sehr dank-
bar. Allein die Kleidung ist be-
reits eine beeindruckende
Sammlung der jüngsten Sport-
geschichte. Deutlich beeindru-
ckender ist allerdings die Ge-
schichte dahinter. An einem
sonnigen Mittwochnachmittag
verabredete sich der MTV-Mit-
arbeiter Peter Betker mit dem
„Sponsor“ Manfred Holzgraefe
auf der Minigolfanlage des
MTV, um sich persönlich für
die Kleidung zu bedanken und
in Erfahrung zu bringen, wie es
zu dieser außergewöhnlichen
Sammlung gekommen ist.
Schnell wurde unserem Mitar-
beiter deutlich, dass hier noch
mehr außergewöhnlich ist.
Zum einen der Mensch Man-
fred Holzgraefe. Er ist als Pro-
fessor der Medizin in Funktion
als Präsident der medizini-
schen Kommission des euro-
päischen Volleyballverbandes
und hat eine beeindruckende
medizinische Vita vorzuweisen.
Zum anderen hat er bemer-
kenswerte Anekdoten zu be-

richten, die unbezahlbare Ein-
blicke liefern, wie der Aufbau
des deutschen und des europäi-
schen Volleyballverbandes in
den letzten knapp 50 Jahren
vollzogen wurden. Er kann un-
zählige Geschichten zu den
sportlichen Großveranstaltun-

gen erzählen und liefert faszi-
nierende Einblicke in die unter-
schiedlichsten Kulturen, die er
auf seinen Reisen kennenler-
nen durfte. Seine Erfahrungs-
berichte handeln unter ande-
rem von „blinden“ Schiedsrich-
tern, der ungewohnten Über-
wachung der Zivilbevölkerung
im öffentlichen Raum und der

medizinischen Entwicklung in
dieser Zeit bezogen auf den
Sport. In den nächsten echo-
Ausgaben möchten wir diese
interessanten, spannenden und
lustigen Geschichten präsentie-
ren. 

Wir starten mit dem Men-
schen Manfred Holzgraefe: 

Prof. Manfred Holzgraefe be-
gann 1968 in Göttingen Medi-
zin zu studieren und spielte
während seiner Studienzeit für
die zweite Mannschaft des
MTV Grone Volleyball. Er
wechselte noch vor seinem
Staatsexamen die „Seiten“ und
coachte die 1. Mannschaft des
MTV Grone in der zweiten
Bundesliga. Nach dem Staats-
examen absolvierte er die Zu-
satzqualifikation Sportmedizin.
Er wurde 1981 Mannschafts-
arzt der deutschen National-
mannschaft. Prof. Manfred
Holzgraefe forschte am Max-
Planck-Institut in Göttingen
und wurde mit 40 Jahren zum
Professor der Medizin ernannt.
Seine berufliche Expertise
brachte er immer auch im Vol-
leyballsport ein, sodass er im
Laufe der Jahre in den verschie-
densten medizinischen Kom-
missionen aktiv war bzw. ist.
Darunter zählen der Deutsche-

Volleyball-Verband (DVV), der
Europäische-Volleyballverband
(CEV) und der Internationale
Volleyballverband (FIVB). Sein
Engagement im Europäischen
Volleyballverband übt er seit
1996 aus und steht dieser medi-
zinischen Kommission seit
2001 als Präsident vor. Zu sei-
nen Aufgaben gehören unter
anderem die Sicherstellung der
medizinischen Versorgung,
Dopingkontrollen, die Analyse
von Art und Häufigkeit von
Verletzungen im Volleyball
und die medizinische und psy-
chologische Betreuung der
Schiedsrichter. Weiterhin lei-
tete er die Studie des Deut-
schen-Amateur-Boxverbandes
zur Frage der Folgen von Kopf-
treffern bei Boxern sowie wei-
tere Studien zur Frage von
Kopfverletzungen in verschie-
denen Sportarten. 1995 wech-
selte Prof. Holzgrafe nach See-
sen. Er baute die Klinik für
Neurologische-Rehabilitation
und Früh-Rehabilitation auf.
Seine Klinik wurde 2010 zur
besten Klinik für neurologische
Rehabilitation in Deutschland
ausgezeichnet. Weiterhin ist er
noch für die Georg-August-
Universität Göttingen als Lehr-
beauftragter Neurologische-
Rehabilitation tätig und unter-
stützt ausländische Ärzte in der
Asklepios-Klinik beim Erlan-
gen des „Feinschliffs“ in
sprachlichen und fachlichen
Kompetenzen. Außerdem ist
sein Engagement in seinem
Sport, dem Volleyball, unge-
brochen. Auch dieses Jahr wird
er bei zahlreichen Turnieren
seine Aufgaben im Vorfeld und
vor Ort mit großer Freude er-
füllen. 

Wir danken ihm für sein Ge-
schenk und freuen uns auf
seine Erfahrungsberichte in
den nächsten echo-Ausgaben.

echo Nr. 1648

Ein Geschenk für den MTV Seesen 

Antidoping Maßnahmen der WADA.

Kleidung Olympische Spiele
2022 und European Cham-
pionship Final 2014. Kleidung der FIVB.Oberteil Rio 2006 (re.).

Das medizinische Team in Peking.Das medizinische Team in Rio.
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Die auslaufende ‚Wett-
kampfsaison brachte für

die Skiabteilung neben hervor-
ragenden sportlichen Erfolgen
auch eine sehr positive Ent-
wicklung in der Mitgliederzahl.

Aus der Vielfalt guter Ergeb-
nisse seien an dieser Stelle ei-
nige erwähnt. So konnte sich
die erste Herrenstaffel mit Uwe
Schimmel, Rolf Brill, Klaus-
Dieter Goeritz und Dirk Tün-
nermann bei den Niedersächsi-
schen Staffelmeisterschaften
über 4 x 10 km einen hervorra-
genden 3. Platz hinter dem
WSV Braunlage und dem SC
Altenau erkämpfen und solch
starke Oberharzer Winter-
sportvereine wie WSV Claus-
thal-Zellerfeld und SC Bunten-
bock hinter sich lassen. Erst-
mals brachte die Skiabteilung
bei diesen Meisterschaften drei
Herren-Staffeln ins Ziel, was
die wachsende Breite in unserer
Abteilung ausdrückt. Eine sehr
ausgeglichene Saison hatte Dirk
Tünnermann. Er konnte sich
bei allen Rennen im Vorderfeld
platzieren und zeigte auch ei-
nen deutlichen Fortschritt in
technischer Hinsicht. Der Bi-
athlet Klaus-Dieter Goeritz, der
in dieser Saison von TSG Wil-
demann zu uns wechselte, be-
legte bei den NSV Meister-
schaften im Biathlon Einzellauf
über 20 km den 4. Platz und
über 10 km den 3. Platz.

In diesem Jahr nahmen mit
Heinrich Petereit, Friedrich
Karl, Eckhard Hillebrecht und
Detlev Borchert erstmals
MTV-Skiläufer an einem Ski-
marathon über 90 km teil. Sie
starteten beim „König-Ludwig-
Lauf “ in Oberammergau und
erreichten alle, trotz sehr
schlechten äußeren Bedingun-

gen, das Ziel. Von nahezu 1300
Läufern konnte sich Eckhard
Hillebrecht an 18. Stelle am
besten platzieren.

Die Skiabteilung richtete
zum ersten Mal eine Nieder-
sächsische Meisterschaft im
Langlauf aus. Wir konnten zum
50 km-Lauf der Herren und 20
km-Lauf der Damen einladen.
Die Veranstaltung fand am 9.
März 1980 auf dem Torfhaus
statt.

Die Organisation verlief
dank der Mithilfe aller Mitglie-
der der Abteilung reibungslos.
Bei der Siegerehrung, die am
Abend im Ratskeller stattfand,
konnten neben zwei Wander-
preisen und zwölf Ehrenprei-
sen im Form von Pokalen und
Plaketten für die Sieger und
Platzierten noch Sachpreise an
alle Läufer/innen, die das Ziel
erreichten, überreicht werden.
Dies ist im Harzer Langlauf-
sport einmalig und wurde von
allen Teilnehmern und Offi-
ziellen mit höchstem Lob ho-
noriert. Dies war jedoch nur
möglich, durch die ausgezeich-
nete Unterstützung der Seese-
ner Industrie und Geschäfts-
welt. Dafür gebührt unser be-
sonderer Dank.

In der vergangenen Saison
konnten die Skiläufer erstmals
an einem Abend in der Woche
in der Jahnhalle trainieren.
Durch diese verbesserte Situa-
tion war es möglich, viele neue
Interessenten für unseren Sport
zu gewinnen. An manchen
Übungsabenden war mit mehr
als 20 Sportlern ein vernünfti-
ges Konditionstraining nur ein-
geschränkt möglich. Deshalb
bleibt es zu hoffen, dass mit der
verbesserten Hallenlage der
Stadt Seesen, auch die Skiabtei-

lung in eine größere Halle zur
nächsten Wettkampfsaison um-
ziehen kann.

Neben den Erwachsenen
konnte die Abteilung auch wie-
der Jugendliche an den Start
bringen. Es bleibt weiterhin zu
hoffen, dass sich die positive
Entwicklung zum Skisport wei-
ter verstärkt und sich noch
mehr Interessenten unserer
Abteilung anschließen wollen.

Allen Helfern und Aktiven

sei hier noch einmal Dank ge-
sagt für ihren rührigen Einsatz.
Trotz der Individualität unseres
Sports wollen wir auch in den
Sommermonaten mindestens
einmal in der Woche zusam-
men trainieren.

Eckhard Hillebrecht
Abteilungsleiter 

Detlev Borchert
Sportwart und Presse

Erfolgreiche Wettkampfsaison der Skiabteilung
Auszug aus Echo Nr. 2 April 1980

Vorbereitung zum Biathlon-Sprintlauf in Clausthal-Zellerfeld, v.l.: Dirk
Tünnermann, Horst Brill und Klaus-Dieter Goeritz.

Wir sind für Sie da:

TÜV & AU Abnahme täglich im Haus
Inhaber: A. Frank • Emil-Mechau-Str. 2
38723 Seesen • Tel.: 0 53 81 • 31 51

www.friebe-autoteile.deIhr Vorteil ist 

unsere Leistung.
Gewerbegebiet 

Triftstraße

Reparaturen
Wartungsarbeiten
Karosserie- und
Instandsetzungsarbeiten

Achsvermessung
Klimaservice
Fehlerauslesung
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Unsere Punktspielsaison
2021/2022 ist Geschichte

und beide Mannschaften ha-
ben Anfang Mai ihre letzten
Spiele ausgetragen. Und alle
Spielerinnen und Spieler waren
im Gesamtergebnis mit den
Platzierungen in der Bezirks-
liga Braunschweig und der
Kreisliga Harz zufrieden. Die

Erste hat Platz 4 in der Tabelle
halten können – wie zur Halb-
zeit der Saison – und die
Zweite zeigte sich im Endspurt
stark verbessert und erreichte
in der Abschlusstabelle Platz 5
der Kreisliga, nachdem man
längere Zeit die „Rote Laterne“
am Tabellenende getragen
hatte. Zwischenzeitlich war der

Saisonablauf doch zunehmend
ins Stocken geraten. Wegen der
hohen Infektionszahlen, ge-
rade um die Jahreswende, kam
es zu häufigen Terminverle-
gungen und vielerorts wurde
befürchtet, dass auch diese
Spielzeit wie im Jahr zuvor ab-
gebrochen werden müsste.
Letztendlich wurde das ge-

plante Saisonende von Feb-
ruar/ März bis in den Mai ver-
längert. Am letzten Spieltag in
heimischer Halle gewann das
Bezirksligateam mit 6:2 gegen
die Dritte vom VfB / SC Peine
und mit 5:3 gegen den SV Ho-
henassel. Unsere zweite Mann-
schaft war in ihren beiden letz-
ten Begegnungen nicht weni-
ger erfolgreich. Jeweils 6:2 lau-
tete das Endergebnis im Nach-
barschaftsduell mit dem TSV
Rhüden und auch danach ge-
gen den TSV Salzgitter. Nach
der Saison bedeutet aber
gleichzeitig auch wiederum vor
der Saison. In welcher Konstel-
lation die kommende Spielzeit
angegangen werden kann, wird
derzeit geplant. Der Abtei-
lungsvorstand hofft darauf,
dass weiterhin ausreichend
Spielerinnen und Spieler für
unsere Mannschaften zur Ver-
fügung stehen. Wünschenswert
ist auf jeden Fall eine kontinu-
ierliche und stärke Trainings-
beteiligung, auch wenn die
Punktspielsaison jetzt erst ein-
mal abgeschlossen ist. Zuletzt
waren die Trainingsabende
sehr schwach besucht, mit
Ausnahme der „üblichen Ver-
dächtigen“.

Joe Böhnke
Badminton (Sportwart)  

MTV Badminton – Punktspielsaison abgeschlossen

2. Mannschaft (v.l.n.r.):  Roland Friedrich, Thomas Mayer, Julia Schwieger, Tassilo Tomczak, Elke Fahlbusch-Mayer, Ulli Bethe und Werner Lange.

1. Mannschaft (v.l.n.r.):  Roland Rose, Antje Jarchov, Michael Voss, Michelle Anders, Jan Laumann und Sven Barnick.

Badminton
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Ballett

Wie bereits in der letzten echo-Ausgabe dargestellt, ist un-
sere Abteilung in den Vorbereitungen zum großen Show-

wochenende im Oktober. Am 08. und 09.10. ist es endlich so-
weit, dann dürfen wir euch zeigen, dass wir große Tänzer, Schau-
spieler und Akrobaten geworden sind. Wir nehmen euch mit in
eine Neuinszenierung des Klassikers „Dornröschen“. Wir arbei-
ten weiter an der Choreographie und am Bühnenbild, schnei-
dern an unseren Kostümen. Aber am besten seht ihr selbst: 

Impressionen aus der Ballett-Abteilung
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GESUNDHEITSSPORT
Info: MTV Seesen, Geschäftsstelle, Tel: 3662
Ambulante Herzgruppe 1+2 + 3 Mi 16.30 - 18.30 Uhr Sehusaschule
präv.Wirbelsäulengymnastik 1 Mo 18.45 - 19.45 Uhr Jahnhalle 1
präv.Wirbelsäulengymnastik 2 Mo 20.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 2
Gesundheitsgymnastik Do 17.30 - 18.00 Uhr DGH
Rücken-Fitness Di 18.15 - 19.15 Uhr Halle3/ Gym.Raum
Reha-Sport     Mi 19.00 - 20.00 Uhr MTV Sportstudio
Reha-Sport    Fr 13.15 - 14.15 Uhr MTV Sportstudio

TANZ
Abteilungsleiterin: Angela Göbel, Danziger Str. 12, Seesen, Tel.: 70672
Klass. Ballett Di 20.00 - 21.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett-Abt. Anfänger 3-6J. Mi 16.00 - 17.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett-Abt.Anfänger 8-offen Mi 17.00 - 18.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett-Abt.Fortgeschr. Mi 18.00 - 19.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett Tanzprobe Fr 14.30 - 16.00 Uhr Halle3/Gym.Raum

BREITENSPORT
Weitere Breitensportangebote sind unter den Rubriken der Abteilungen
aufzufinden
Lauftreff  – Abteilungsleiter:  komm. Manfred Ehrhorn, Tel: 70511
Läufer und Walker Mi 15.00 Uhr Parkplatz Kurpark
Läufer und Walker So 10.00 Uhr Parkplatz Kurpark
Laufgruppe Sa 14.00 Uhr oder n.V. Parkplatz Schildausportpark
Läufer und Walker Sa 15.00 Uhr Parkplatz Lidl

Inline-Skaten – Abteilungsleiter: Manfred Ehrhorn, Halbe Hufe 5, Tel: 70511
Inline-Skaten Fr 16.30 - 18.00 Uhr SaS
Inline-Skaten/Anfänger Mi 16.00 - 17.15 Uhr SaS

Sportabzeichen: Tanja Ehrhorn, Tel. 492434
Sportabzeichen Mo + Fr 17.30 - 19.00 Uhr Harzkampfbahn

SCHACH
Hardy Fender, Am Schulplatz 2, 38723 Seesen, Tel.: 491841
Schach Fr 15.00 - 18.30 Uhr St. Vitus Altenheim

MTV Seesen Sportangebot 2022
Geschäftsstelle: MTV SEESEN von 1862 e.V., Am Schulplatz 2, 38723 Seesen

Freizeit-, Breiten-, Gesundheits-, Senioren- und Wettkampf-Sportprogramm
Unsere Geschäftszeiten: Mo. 15.00 - 17.00 Uhr, Mi. + Fr.10.00  - 12.00 Uhr

Telefon: 05381/3662,  Fax: 05381/491842
Internetadresse: www.mtv-seesen.de, e-mail: gs@mtvseesen.de

echo Nr. 16412

TURNEN
Abteilungsleiter: Bernd Dießel, Seesen, Wilhelmshöher-Str.1, Tel.: 4161
Info: MTV Geschäftsstelle, Tel: 05381-3662 oder gs@mtvseesen.de

Babyturnen (ab 5 Monate) Mi. 15.30 - 16.15 Uhr DGH
Laufkinder Mi 16:30 – 17:30 Uhr DGH
Mutter-Vater-Kind-Turnen 2-4 Jahre Fr. 15.30 - 16.30 Uhr Jahnhalle 2
Kindersport 3-5 Jahre Fr. 15.30 - 16.30 Uhr Sehusaschule
Grundmotorikturnen ab 4 Jahre Mo. 16.15 - 17.15 Uhr Jahnhalle 2
Kindersport 6-9 Jahre Fr. 16.45 - 18.00 Uhr Sehusaschule
Sport&Fun 9-17 Jahre Fr. 16.45 - 18.00 Uhr Jahnhalle 2
Geräteturnen I Mädchen/Anfänger Do. 15.15 - 16.45 Uhr SaS
Geräteturnen II Mädchen/Fortg. Do. 17.00 - 18.45 Uhr SaS
Geräteturnen Jungen ab 7 Jahren Fr. 16.00 - 17.30 Uhr Jahnhalle 1
Geräteturnen ab 16 Jahre Fr. 19.30 - 21.30 Uhr Jahnhalle 1
Einrad-Fahren Mo. 16.30 - 18.00 Uhr Jahnhalle 1
Rhönrad Do. 19.00 - 20.00 Uhr SaS
Männer+Frauen Fr. 20.00 - 21.45 Uhr Jahnhalle 1
Jedermänner Fr. 19.30 - 21.45 Uhr Halle 1, Schulz.
Akrobatik Mini I Di. 16.30 - 18.00 Uhr Jahnhalle 1
Akrobatik Jgd und Erwachsene III Di. 18.15 - 20.00 Uhr Jahnhalle 1
Akrobatik Kinder und Jgd II Fr. 17.45 - 19.15 Uhr Jahnhalle 1

SKILAUF/ORIENTIERUNGSLAUF
Info Skilauf: Dirk Tünnermann, Steinbühlstr. 74, Tel.: 3081

OL-Gruppe Krafttraining Mo. 18.00 - 19.00 Uhr Harzkampfbahn
OL-Gruppe Lauftraining Di. 18.00 - 19.00 Uhr Harzkampfbahn
OL-Gruppe Techniktraining Sa./So. nach Vereinbarung Wälder um
05381/492675 und WK-Terminen Seesen
OL-Nachwuchsgruppe Sa./So. nach Vereinbarung Wälder um 
(Schatzsuche) 05381/492675 Seesen

SENIORENSPORT
Info: Geschäftstelle, Tel.: 3662

Senioren-Klönen nach Vereinbarung Mi. 15.00 Uhr MTV-Treff
Seniorensport für Männer Mo. 18.00 - 20.00 Uhr Halle 2, Schulz.
Senioren Gymnastik Frauen Do. 18.30 - 20.00 Uhr Sehusa-Schule
Senioren Gymnastik Mi. 19.00 - 20.00 Uhr DGH-Bilderlahe

GYMNASTIK
Info:  MTV Seesen, Geschäftsstelle, Tel.: 3662

Step-Aerobic Mo. 17.30 - 18.30 Uhr Jahnhalle 2
Senioren-Gymnastik Mo. 15.00 - 16.00 Uhr DGH
Frauengymnastik Di. 19.15 - 20.15 Uhr Sehusa Sporthalle
Frauengymnastik Di. 19.00 - 21.00 Uhr Halle 3, Schulz.
Powergymnastik Mi. 20.15 - 21.15 Uhr DGH
Frauengymnastik Mi. 19.00 - 20.00 Uhr DGH
Step-Aerobic Do. 18.30 - 19.30 Uhr Jahnhalle 1
Bodyfitness Do. 19.30 - 20.30 Uhr Jahnhalle 1
Frauengymnastik Do. 18.00 - 19.30 Uhr Sehusa Sporthalle
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LEICHTATHLETIK
Abteilungsleiterin: Kirsten Rehmann, Tel: 0157/78331123
Lauftraining (3-12 J.) Mo 15.00 - 16.00 Uhr nach Vereinbarung
Schüler(innen) (6-12 J.) Spiel u. Spaß Mi 16.00 - 17.30 Uhr  Halle 3 neu
Schüler(innen) (6-12 J.) Fr 15.00 - 17.00 Uhr HKB
Frauen + Männer Mo 19.30 - 21.45 Uhr Halle 2+Freianl.

BADMINTON
Abteilungsleiter: Sven Barnick, Tel.: 05326/978278
Schüler(innen)+Jugend Di 18.00 - 20.00 Uhr SaS
Damen+Herren Di 20.00 - 21.45 Uhr SaS
Schüler(innen)+Jugend Fr 18.00 - 20.00 Uhr SaS
Damen+Herren Fr 20.00 - 21.45 Uhr SaS

TISCHTENNIS
Abteilungsleiter: Bernd Tittelmeier, Thaleweg 26, Tel.: 48898
Anfänger/Jugend Mi 17.30 - 19.30 Uhr Halle 3, Schulzentrum
Damen+Herren Mi 19.30 - 21.45 Uhr Halle 3, Schulzentrum
Anfänger/Jugend Fr 17.30 - 18.30 Uhr Halle 3, Schulzentrum
Damen + Herren Fr 19.30 - 21.45 Uhr Halle 3, Schulzentrum

RADSPORT
Info: Jürgen Hoffmeister, Danziger Str. 32, Tel.: 47297

Fr 18.00 Uhr Minigolfplatz Seesen
So 10.00 Uhr Minigolfplatz Seesen

SINF. BLASORCHESTER
Abteilungsleiter: Dr. Michael Koch, Tel.: 0173/5478005
Blockflöten- und Instrumentalunterricht

nach Vereinbarung Musikraum Jacobsonhaus
Starter-Orchester 12Komma5
4. Samstag im Monat 14.00 - 15.30 Uhr Musikraum Jacobsonhaus
MTV-Band 17Komma5
2. Freitag im Monat 19.00 - 21.00 Uhr Musikraum Jacobsonhaus
Sinfonisches Blasorchester
1. + 3. Donnerstag im Monat 19.30 - 21.30 Uhr Musikraum
3. Samstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr Jacobsonhaus

SCHWIMMEN
Abteilungsleiterin: Gerharde Müller,  Am Pfingstanger 20,  Tel.: 5544
Babyschwimmen Mo 15.00 - 15.45 Uhr Sehusa Wasserwelt
Aufbau II Mo 17.00 - 18.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Seepferdchengruppe Mo 17.00 - 18.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Wettkampf Mo 18.00 - 19.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Seepferdchengruppe ab 4-6 Jahre Di 15.00 - 16.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Aufbau I B/K/R Di 15.00 - 16.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Di 15.00 - 16.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau I Di 16.00 - 16.45 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Di 17.30 - 18.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Jugd. + Erw. Di 18.30 - 19.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Mi 17.00 - 18.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Do 16.00 - 17.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau III Do 16.00 - 17.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Seepferdchengruppe ab 4-6 Jahre Do 16.00 - 16.45 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Wettkampf Do 18.00 - 19.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aquafitness 1 (mit Musik) Di 18.45 - 19.15 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aquafitness 2 (mit Musik) Di 19.15 - 19.45 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Wasserball Di 20.00 - 21.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt

VOLLEYBALL
Abteilungsleiter: Ajanthann Balasubramanian, Breslauerstr. 9,
Tel.: 0170/2043155 
Damen Mo 19.30 - 22.00 Uhr SaS-Halle  
Volley-Kids Di 17.00 - 18.15 Uhr SaS
Jugend (m/w)14 - 18 J. Di 18.00 - 20.00 Uhr SaS
Herren Di. 20:00 - 21:45 Uhr SaS-Halle
Hobby-Mix (Liga) Di 20.00 - 21.45 Uhr SaS
Jugend (m/w) Do 18.00 - 20.00 Uhr SaS
Hobby-Mix Do 20.00 - 22.00 Uhr SaS

TENNIS
Abteilungsleiter: Claus Werner, Steinbühlstr. 69, Tel.: 4107
Diese Trainingszeiten gelten nur für die Freiluftsaison.
Rentner und Herren 70 Mo. 09.00 - 12.00 Uhr Tennisanlage Schildau-Sportpark
Damen 50 Mi. 18.00 - 20.30 Uhr Tennisanlage Schildau-Sportpark
Jedermänner/Frauen u. Gäste Do.17.00 - 20.30 Uhr Tennisanlage Schildau-Sportpark
Herren 70 Fr. 09.00 - 12.00 Uhr Tennisanlage Schildau-Sportpark

Diese Zeit ist nur für die Hallensaison von Oktober bis April gültig. 
Herren 65 Do. 19.00 - 21.00 Uhr Tennishalle
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BASKETBALL
Abteilungsleiter: Sadrick Gomez Stevens, Tel: 0160 7587336
Herren + U18 Mo. 17.00 - 19.00 Uhr SaS
Herren Mo. 19.00 - 21.00 Uhr Schulz., Halle 3
Herren + U18 Mi. 18.00 - 19.30 Uhr SaS
Herren Mi. 19.30 - 21.00 Uhr SaS
Anfänger + Minis + U16 Do. 17.00 - 18.30 Uhr Schulz., Halle 3 
U16 + U20 Do. 18.30 - 20.00 Uhr Schulz., Halle 3

HANDBALL
Abteilungsleiterin: komm. Miriam Dörrie, Tel: 493715
Minis (4-8 Jahre) Mo. 16.15 - 17.30 Uhr Halle 2 u. 3, SZ
Männl./weibl. E-Jugend (9-10 Ja.) Mo 16.00 - 17.30 Uhr  Halle 3
weibl. D-Jugend (11-12 J.) Di 17.30 - 19.00 Uhr Halle 3
weibl. C-Jugend (13-14 J.) Mo.  17.30 - 19.00 Uhr Halle 3, SZ
männl. C-Jugend (13-14 J.) Di. 17.00 - 18.30 Uhr Halle 2, SZ 
Damen (ab 16 Jahren)  Di. 18.30 - 20.00 Uhr Halle 2, SZ
Herren (ab 17 Jahren)  Di. 20.00 - 21.45 Uhr Halle 2, SZ 
weibl./männl. E-Jugend (9-10 J.) Do. 17.00 - 18.30 Uhr Halle 2, SZ
weibliche D-Jugend (11-12 J.) Do. 17.00 - 18.30 Uhr Halle 2, SZ
weibl. B-Jugend (JMSG) (15-16 J.)  Do. 17.30 - 19.00 Uhr Langelsheim 
Damen (ab 16 J.)  Do. 18.30 - 20.00 Uhr Halle 2, SZ 
Herren (ab 17 J.)  Do. 20.00 - 21.45 Uhr Halle 2, SZ 
männliche C-Jugend (13-14 J.)  Fr. 17.00 - 18.30 Uhr Halle 2, SZ 
männliche A/B-Jugend (15-17 J.) Fr. 18.30 - 20.00 Uhr Halle 2, SZ
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SPORTSTÄTTEN:
SaS = Sporthalle am Schildberg – Hochstr. HKB oder Harzkampfbahn – Hochstr.
MTV-Treff – Hochstr. bei BBS Jahnhallen 1+2 – Jahnstr.
Sporthallen 1, 2, 3, /Schulz.-St.-Annenstr. Minigolfplatz - beim Heimatmuseum
Sehusa-Wasserwelt – Engelader Str. Sehusaschule-Sporthalle  – Waisenhausstr.
Gymnastikraum Halle 3/Schulz.-St.Annenstr. DGH/Dorfgemeinschaftshaus BilderlaheBlasor-
chester/Bürgerhaus – Bismarckstr.20a MTV- Geschäftsstelle – Am Schulplatz 2

DARTS
Lars Reinecke, Schützenallee 24, Tel.: 05381-3617
Jedermann Di 18.15 - 21.00 Uhr Schützenhaus 
Jedermann Fr 18.00 - 21.00 Uhr Schützenhaus 

BOGENSPORT
Abteilungsleiter:  Christian Rogall, Clus 18, Gandersheim, Tel: 05382/569965
Kinder (n. V.) Mo. 16.00 - 17.00 Uhr Bogensportplatz
Kinder (n.V.) Mo. 17.00 - 18.00 Uhr Bogensportplatz
Erwachsene (n.V.) Mo. 18.00 - 19.00 Uhr Bogensportplatz 
Erwachsene(n.V.) Mi. 16.00 - 17.30 Uhr Bogensportgelände
Erwachsene Fr. 17.00 - 18.00 Uhr Bogensportplatz
Erwachsene Fr. 18.00 - 19.00 Uhr Bogensportplatz

MTV Seesen
Sportangebot

2022 KURSANGEBOTE
MTV Treff, Hochstraße 6 a, ab 01.09.2022

Dance Hall Mo 17.00 - 18.00 Uhr 
Zumba Di 18.30 - 19.30 Uhr 
Zumba Mi 10.30 - 11.30 Uhr
Reha-Sport 1 Mi 19.00 - 20.00 Uhr
Reha-Sport 2 Fr 13.15 - 14.15 Uhr
Yoga 1 Fr 16.30 - 18.00 Uhr
Yoga 2 Fr 18.15 - 19.45 Uhr

Andere Sportstätten
Inline-Skaten-Kurse auf Anfrage
Kraft- u. Fitnesstraining Frauen Mo 10.30 - 12.00 Uhr Kraftraum, Halle 2
Kraft- u. Fitnesstraining Fr+Mä Mo 19.00 - 21.00 Uhr Kraftraum, Halle 2
Fatburner Mo 19.30 - 20.30 Uhr ahnhalle I
Babyschwimmen Mo 15.00 - 15.45 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Pilates Di 18.00 - 19.00 Uhr Sehusaschule
Indoor-Cycling Fr 18.00 - 19.00 Uhr Vita-Sport Göcke

BAHNENGOLF
Abteilungsleiter: Herwart Kraaz, An den Teichen 5, Tel: 4000
Jugend Di. 16.00 - 18.00 Uhr Minigolfplatz Seesen
Jugend Fr. 16.00 - 18.00 Uhr Minigolfplatz Seesen
Öffnungszeiten Minigolf Mo-Fr ab 14.30 Uhr; Sa + So ab 13.30 Uhr

ANGELN nach Absprache
Wolfgang Schwerdtfeger, Wilhelmshöherstr. 13,Tel.: 05381/1792 
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Endlich konnte der Trai-
ningsbetrieb nach der er-

neuten „Corona-Zwangspause“
wieder anlaufen und auch
noch offene Punktspiele der
Spielzeit 2021/2022 bestritten
werden. Dabei wurde vom
Tischtennisverband Nieder-
sachsen festgelegt, dass nur die
Hinserie der genannten Spiel-
zeit noch zu Ende gespielt wird
und eine Rückserie – auch auf-
grund des knappen noch zur-
Verfügung stehenden Zeit-
raums – nicht mehr gespielt
wird.

Wie im letzten Echo bereits
ausgeführt, hatte die 2. Mann-
schaft des MTV Seesen ja be-
reits vor der coronabedingten
Einstellung des Spielbetriebs
alle Punktspiele der Hinserie
2021/2022 absolviert und be-
legte letztlich den 3. Tabellen-
platz in der 4. Kreisklasse A.

Die 1. Mannschaft, die in der
2. Kreisklasse A aufschlägt, be-
legte zum Zeitpunkt der Unter-
brechung den 5. Tabellenplatz
dieser Staffel, hatte aber noch

ein Spiel beim den MTV Bun-
tenbock zu bestreiten.

In diesem jetzt nachgeholten
Spiel erzielten die MTV`er um
Mannschaftsführer Bernd Tit-
telmeier einen ungefährdeten
7:2-Erfolg und konnten sich
damit noch auf den 4. Tabel-
lenplatz vorschieben.

Schön, dass nun endlich
auch wieder gesellige Veran-
staltungen der Abteilung statt-
finden können.

So trafen sich die Aktiven
zum Grillen beim Sportkame-
raden Detlef und auch das
zünftige Beisammensein im
Garten von Bernd ließ keine
Wünsche offen.

Aktuell läuft der Trainings-
betrieb wieder zu den bekann-
ten Zeiten – und: neue Mit-
streiter – egal ob Kinder, Ju-
gendliche oder Erwachsene,
egal ob Anfänger oder mit
(Grund-)Kenntnissen, egal, ob
mit oder ohne eigenen Schlä-
ger – sind jederzeit herzlich
willkommen.

Axel Henniges

Serie 2021/2022 nunmehr abgeschlossen

Für die 1. Mannschaft erfolgreich: Bernd Tittelmeier, Steffen Stein-
höfel, Dominik Nolte, Axel Henniges.

Tischtennis
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Endlich
wieder

draußen
„Hurra, endlich geht es

wieder auf den Platz!“
So schallte es beim letzten Hal-
lentraining der Bogenschützen
des MTV. 

Die Bogenschützen haben seit
den Osterferien die Außensai-
son eingeläutet, diese wurde von
den meisten Schützen schon
sehnsüchtig erwartet. In der
Halle kann man ja nur auf ge-
ringe Entfernungen schießen,
muss mit eingeschränkten Licht-
bedingungen zurechtkommen
und die im Winter noch gelten-
den Corona-Vorschriften mach-
ten es auch nicht gerade leichter. 

Das Wetter meinte es bisher
auch recht gut mit uns, sodass
während der Trainingszeiten
und auch dazwischen schon flei-
ßig trainiert wurde. Dieses Jahr
werden die Meisterschaften
wohl wieder unter relativ nor-
malen Bedingungen stattfinden,
sodass einige Mitglieder, die sich
ohne ein Ziel, auf das man hin-
trainieren kann, nicht so recht
motivieren konnten, jetzt wieder
regelmäßig den Bogen in die
Hand nehmen. 

Am 7. Mai fand die Vereins-
meisterschaft auf der Scheibe
statt, die sehr erfolgreich verlief.
Vier Erwachsene und vier Kin-
der und Jugendliche schossen
auf ihre jeweiligen Wettkampf-
entferungen von 18 bis 70 Meter
auf Landesmeisterschaftsniveau,
was die Trainer sehr stolz macht.
Auch unsere Anfänger haben
sich wacker geschlagen und be-
kamen erste Turniererfahrung.
Am 12. Juni fand die Kreismeis-
terschaft statt, diesmal in Bad
Harzburg und ausnahmsweise
Mal nicht in Seesen, und wir wa-
ren mit einer starken Mann-
schaft von 14 Schützen ange-
reist. 

Ob sich in diesem Jahr auch
Schützen für die Landesmeister-
schaft qualifizieren werden,
bleibt abzuwarten. Die Limit-
oder auch Zulassungszahlen va-
riieren in jedem Jahr und wir
wissen nicht so recht, womit wir
uns vergleichen sollen. In 2020
gab es wegen Corona keine Lan-
desmeisterschaft und in 2021
waren die Limitzahlen absurd
hoch, weil wegen der Corona
Restriktionen nur die Hälfte der
Schützen zugelassen wurden.
Die Ergebnisse hängen auch im-
mer ein bisschen vom Wetter ab,
wenn es sonnig ist, dann werden

schon mal persönliche Bestleis-
tungen geschossen; wenn es aber
stürmt und regnet, dann kann
man auch schon mal Pech haben
und verpasst vielleicht die Qua-
lifikation. So ist es nun mal bei
einem Outdoorsport, es bleibt
nur abzuwarten und unser Bes-
tes zu geben!

Unsere 3D Schützen kamen

am 5. Juni zur 3D Vereinsmeis-
terschaft zusammen, wo wir auf
Ziele im Wald auf unbekannte
Entfernungen schossen. Der
MTV hat einen eigenen kleinen
Parcours, wo viele Helfer regel-
mäßig Hand anlegen, um ihn für
alle Schützen abwechslungsreich
und attraktiv zu gestalten. Unser
Chef-Parcoursbauer Andreas
Basch und unser Platzwart Jan
Kotschate wachsen hier jedes
Jahr wieder über sich hinaus
und gestalten eine tolle Trai-
ningsmöglichkeit für unsere 3D
Schützen. 

Wer das Bogenschießen ein-
mal probieren möchte, kann
sich gerne bei unserem 1. Vorsit-
zenden Christian Rogall unter
(05382) 5959965 melden, oder
montags ab 16 Uhr oder freitags
ab 17 Uhr auf dem Außenplatz

an der Winkelsmühle bei uns
vorbeischauen. Wir freuen uns
auf euch! 

Herzliche Grüße von der
Pressewartin der Bogensparte
Brigitte Curtis

echo Nr. 164 15

Vereinsmeisterschaft auf Scheibe am 07.05.2022.

Unsere tolle Truppe bei der Vereinsmeisterschaft.

Bogenschießen

EDEKA Center Koch  � Am Wilhelmsbad 5  � Seesen  � � 05381/2060

Montag bis Samstag  7 – 21 Uhr geöffnet.
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Wir treffen uns jeden
Dienstag in Halle 3 im

Schulzentrum zu unserer wö-
chentlichen  Gymnastik bei un-
serer Ulla. Wie immer hat un-
sere Ulla flotte Musik mitge-
bracht. Bauch, Beine, Po wer-
den auf Vordermann gebracht.

Muskeln und Sehnen werden
gedehnt und gestreckt. Wir

fühlen uns danach wie neu ge-
boren. Danke Ulla. Die Co-
rona-Regeln werden eingehal-
ten.

Im März feierte unsere Ria
Goldene Hochzeit. Wie es sich
gehört, waren wir bei der
Hochzeits-Messe mit in der
Kirche. 

Danach haben wir vor der

Kirche Spalier gestanden, in
den Vereinsfarben blau/weiß
mit einer Rose in der Hand.

Ich wünsche uns allen in den
Sommerferien schönes Wetter
und sportliche Aktivitäten im
privaten Bereich.

Auf ein gesundes Wiederse-
hen am 30. August in der Halle.

Eure Monika Kammann

DOREAFAMILIE SEESEN  
 !"#$%&'()*+!%,#!-.+/0
12341/,++5+*

t      
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 #($)"!*
 +,)')-!

SEE

Bei der Goldenen Hochzeit von Ria wurde Spalier gestanden.

Dienstag-
Abendgymnastik

Goldene
Hochzeit
Goldene
Hochzeit
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Ein Handballcamp in den
Osterferien; das gab es bis-

lang noch nie. Die Premiere fand
in der ersten Ferienwoche für die
männliche und weibliche C-Ju-
gend im Seesener Schulzentrum
statt. Zum ersten Mal gab die
Handball-Akademie von Klaus
Feldmann in unserer schönen
Vorharzstadt ihr Stelldichein.
Klaus Feldmann ist ein weitge-
reister Handballexperte, der
über Jahrzehnte in vielen Län-
dern der Welt unterwegs war
und selbst in Entwicklungslän-
dern den Handballsport erfolg-
reich vermitteln konnte. Er ist
durch seine Tätigkeiten inner-
halb des internationalen Hand-
balls (IHF) und des europäi-
schen Handballs (EHF) bestens
vernetzt und ist in der Handball-
szene allseits bekannt.

Das Camp dauerte drei Tage
jeweils von morgens um 9 Uhr
bis abends um 17 Uhr. Da war
für die Jungen und Mädchen
harte Trainingsarbeit angesagt,
was sich ganz besonders durch
die intensive Arbeit in Klein-
gruppen bemerkbar machte. Es
ging permanent um ballspezifi-
sche Aktivitäten, aber auch Ko-

ordination und Beweglichkeit
kamen alles andere als zu kurz.
Für den einen oder anderen war
das ständige Korrigieren und
Verbessern von nicht korrekt
ausgeführten Übungsinhalten
vielleicht ungewohnt, aber es war
natürlich zielführend und letzt-
lich auch erfolgsversprechend.
Ungewohnt waren auch spieleri-
sche Elemente wie Ringhockey,
Hockey und Ball-Bounce. Ge-
rade diese Spielvarianten kamen
bei allen bestens an; es war halt
etwas völlig Neues und man
konnte sich beweisen. Mitunter
war erkennbar, dass es noch et-
was an den Feinheiten mangelte,
aber Übung macht bekanntlich
den Meister. Es gab wirklich nie-
manden, den am Tag danach
nicht der Muskelkater plagte.

Insgesamt waren die Beteilig-
ten, aber auch die Verantwortli-
chen mit dem Camp sehr zufrie-
den; eine Wiederholung zu
Ostern 2023 ist bereits jetzt an-
gedacht. In den diesjährigen
Herbstferien wird das Handball-
camp mit Dragos Oprea vom 
17. - 21.10.22 stattfinden; diesen
Termin sollte sich die Handball-
jugend des MTV Seesen schon

jetzt vormerken.
Traditionell zählt seit vielen

Jahren ein gemeinsames Trai-
ning für die Herren und Damen
des MTV Seesen, organisiert
und geleitet von dem Camp Ver-
antwortlichen, auf dem Plan.
Diese Tradition wurde auch
durch Klaus Feldmann fortge-
setzt. Die Aktiven waren sehr an-
getan von den zum Teil eher un-
bekannten Inhalten, die zudem
auch ziemlich anspruchsvoll wa-
ren. Es hat allen viel Spaß und
Freude bereitet.

Ein solches Camp ist ohne die
Mithilfe und -arbeit von ehren-
amtlichen Helfern und Helferin-
nen kaum durchführbar; es
zeigte sich wieder mal, dass sich
die Verantwortlichen auf das
Personal - auch im backoffice -
verlassen können. Ganz herzlich
bedanken möchte sich die Hand-
ballabteilung aber auch bei den
Sponsoren. Dazu zählen ganz
besonders das E-Center von
Christian Koch und der Ge-
tränke Stall von Lars Reinecke.
Dank geht aber auch an den För-
derverein Blaue Teufel Seesen
e. V., der diese Maßnahme im
Wesentlichen finanziert hat.

   
 /

/

t. 05381 – 930 0 
info@doreafamilie-seesen.de 
www.doreafamilie-seesen.de

 %&''
 !*
 -!

SEESEN

HandballOstercampOstercamp
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Wieder ist eine Saison zu
Ende gegangen, auch

wenn sie erneut nicht so verlau-
fen ist, wie es sich alle ge-
wünscht haben. 

Die Saison konnte zwar Ende
September letzten Jahres gestar-
tet werden, musste aber auf-
grund der extrem angestiege-
nen Coronazahlen im Novem-
ber zwischenzeitig unterbro-
chen werden. Einige Vereine
haben trotz der hohen Inzi-
denzwerte weiter trainiert, wäh-
rend wir uns als Abteilung da-
gegen entschieden haben. Des-
halb war aber eine Vergleich-
barkeit unter den Mannschaften

kaum möglich. 
Eine Wiederaufnahme der

Saison 2021/22 war erst Ende
März wieder möglich. Natür-
lich, wie schon erwähnt, nicht
unter den gleichen Vorausset-
zungen. 

Aber das war erstmal nicht so
entscheidend, da alle heiß da-
rauf waren, endlich mal wieder
richtig Handball zu spielen. So
sind wir mit der männlichen E-
Jugend (die spielt m7w. ge-
mischt), der weiblichen D-Ju-
gend und den beiden Senioren-
Mannschaften gestartet. Die
Trainer und die Eltern der
weiblichen und männlichen C-

Jugend haben sich aufgrund der
unsicheren Situation gegen ei-
nen Start entschieden. 

Bei der männlichen E-Jugend
konnten zwar nur zwei Spiele
gewonnen werden, aber fast alle
Begegnungen waren nur knapp
gegen die Seesener ausgefallen.
Allerdings muss man dazu auch
sagen, dass die Seesener über-
wiegend gegen reine Jungs-
Mannschaften gespielt haben. 

Die Mannschaft hat sich su-
per entwickelt und tolle Anla-
gen gezeigt. In der neuen Saison
werden sie nicht mehr in der
bisherigen Konstellation spie-
len, da viele der Mädchen in die
D-Jugend wechseln. Man darf
trotzdem auf die neue Saison
gespannt sein. 

Die weibliche D-Jugend hat
in der Saison zwar gegen reine
Mädchenmannschaften ge-
spielt, aber meistens waren sie
körperlich stark unterlegen.
Dazu kam noch, dass viele
Mannschaften sich nicht an die
Vorgaben des HVN hielten und
die geforderten Abwehrforma-
tionen ignoriert haben. Da-
durch war es für die Mädels
noch schwieriger sich durchzu-
setzen. Letztlich kann man aber
auch bei ihnen große Fort-
schritte sehen, was in der neuen
Saison sicher zu mehr Toren
und auch zu erfolgreicheren
Spielen führen wird. 

Die Herren haben sich auch
wieder neu zusammengesetzt.
Nachdem der vorherige Trainer
kurzfristig vor Saisonstart abge-
sagt hat, hat Christoph Seidig,
der schon lange zur Mannschaft
gehört, diese Funktion über-
nommen. Da er den Trainer-

Posten innehat, konnte er aber
nicht die Mannschaft auf dem
Feld unterstützen. So mussten
die Jungs, die insgesamt sehr
jung sind, viel Verantwortung
übernehmen. Dies ist ihnen
auch insgesamt sehr gut gelun-
gen, sodass sie einen guten 4.
Tabellenplatz erreicht haben.
Von ihnen wird sicher in einer
kompletten Saison und mit ei-
ner konstanten Trainingsdurch-
führung noch einiges mehr zu
erwarten sein. 

Die Damen konnten mit dem
alten Kader und einigen Neuzu-
gängen in die Saison gehen.
Auch die Gegner sind beinahe
konstant geblieben, sodass es
wieder zu den bereits bekann-
ten spannenden Begegnungen
gekommen ist. Am Ende der
Saison konnten die Damen mit
12:6 Punkten einen sehr guten
3. Platz belegen. 

In der neuen Saison wird sich
allerdings der Kader der Mann-
schaft gravierend verändern.
Sowohl die langjährige Traine-
rin Marion Bosse als auch die
Spielerinnen Ann-Kathrin Ze-
leny, Stefanie Meinecke, Sandra
König, Anika Gräber und Mi-
riam Dörrie sind nach dem letz-
ten Spiel verabschiedet worden. 

Die Damen werden in die
neue Saison mit einem neuen
Trainerinnen-Gespann Maren
Hoffmeister und Sandra Wali-
gorski (Walle) gehen.

Ein ganz großes Dankeschön
geht nochmal an Marion Bosse,
die über Jahre die Damen-
mannschaft trainiert und ge-
formt hat. Für die vielen Jahre
in und vor allem für die Hand-
ballabteilung können wir uns

Handballabteilung: Saison ist beendet

Letztes Saisonspiel der Damen mit der Verabschiedung von Marion Bosse und einigen Spielerinnen.
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nur bei ihr bedanken und hof-
fen, dass sie uns weiterhin in
guter Erinnerung behält und
wünschen ihr für ihre Zukunft
alles erdenklich Gute. … man
sieht sich sicher in der Halle
wieder. 

Zum Abschluss der Saison ist
noch geplant, mit möglichst der
ganzen Abteilung ein Rasentur-
nier, möglichst mit Übernach-
tung zu besuchen. 

Außerdem ist für die Herbst-
ferien wieder das Handball-
camp mit „Dodo“ geplant. 

Wir  hoffen, in diesem Jahr
wieder eine Saisonauftaktveran-
staltung im größeren Umfang
durchführen zu können. 

Weiterhin hoffen wir, ge-
meinsam mit dem Förderverein
„Blaue Teufel Seesen e.V.“ wie-
der Veranstaltungen wie eine
Fahrt zu einem Bundesligaspiel
durchführen zu können. Hoffen
wir mal, dass uns die Corona-
wellen nicht wieder einen Strich
durch die Planungen machen. 

Für die Zukunft wünschen
wir uns aber  auf jeden Fall wie-
der einen kompletten Spielplan,
volle Hallen und immer ein Tor
mehr als die Gegner. 

Letzte Meldung!

Nieke Kühne ab der Saison
2022/23 fester Bestandteil im
Bundesligakader der HSG
Blomberg-Lippe

Mit der erst 17 Jahre alten
Nieke Kühne wird ab Sommer
ein weiteres Talent den Bundes-
ligakader der HSG bereichern.
Die großgewachsene Rück-

raumspielerin wird an ihrem
18. Geburtstag am 9. September
dieses Jahres einen Bundesliga-
vertrag mit einer Laufzeit von
zwei Jahren signieren. 

Neben Leni Ruwe kommt mit
Nieke Kühne das nächste Topta-
lent in das Bundesliga-Team der
HSG. Nieke verfügt nicht nur
über eine sehr gute körperliche
Konstitution und Physis, son-
dern besticht auch mit ihrer ho-
hen Spielfähigkeit und Wurfva-
riabilität. In ihren ersten Bun-
desliga- und Europapokalein-
sätzen blitzten schon ihr Talent
und ihre Fähigkeiten auf. Stef-
fen Birkner als ihr Trainer ist
sich sicher, mit Nieke in den
nächsten Ausbildungsjahren
weiterhin viel Freude zu haben.
Auch die Nachwuchstrainer der
HSG Blomberg-Lippe sind sich
dahingehend einig, dass Nieke
im Damenhandball eine große

Zukunft haben wird.
Die Kapitänin der deutschen

Jugend-Nationalmannschaft ist
nachvollziehbarer Weise ebenso
erfreut über die Vorzeichen der
nahen Zukunft: „Die vergange-
nen Wochen waren sehr aufre-
gend für mich. Mit diesem Ver-
trag geht ein Traum in Erfül-
lung und ich freue mich total
auf die neue Saison! Ich bin zu-
dem sehr dankbar für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und
die Chance, mich hier weiter-
entwickeln zu können. Als ich
letztes Jahr im August nach
Blomberg gekommen bin, hätte
ich nicht damit gerechnet, dass
dieser Schritt so schnell klappt.
Deshalb bin ich vor allem auch
sehr dankbar für die Unterstüt-
zung meiner Trainer und Be-
treuer in der Akademie, die im-
mer für einen da sind.“

Nieke Kühne stand in der ab-

gelaufenen Saison bereits in
neun Bundesligapartien sowie
einem Europapokalspiel im Ka-
der und erzielte dabei insgesamt
neun Treffer. Sie wird im Bun-
desligateam mit der Rücken-
nummer 9 in die Saison gehen.
Für Sommer 2023 plant sie das
Abitur am Hermann-Vöchting-
Gymnasium zu Blomberg.

„Die Erfolgsstory geht wei-
ter“, berichtete das Echo Nr. 163
über Nieke. Handballkennern
ist ohnehin klar, dass die Ent-
wicklung von Nieke mit dem re-
gelmäßigen Einsatz in der
Handball Bundesliga der Da-
men kaum beendet sein wird.
Der nächste Schritt wäre die Be-
rufung in die deutsche Natio-
nalmannschaft; in der Jugend
hat sie das ja schon geschafft.

Eure Handball- Abteilung
Miriam Dörrie

echo Nr. 164

Die Herrenmannschaft mit Trainer Christoph Seidig.
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Der Förderverein Blaue
Teufel Seesen e. V. hatte

kürzlich die Handballer des
MTV Seesen mit ihren Fami-
lien zu einem Maifest in die
MTV Tennisanlage an den
Schildausportplätzen eingela-
den. Natürlich galt die Einla-
dung auch den zahlreichen
Sponsoren und Gönnern der
Handballabteilung.

Hinter dem Vereinssport –
und hier speziell dem Hand-
ball – liegen wirklich schwie-
rige Zeiten; Corona hatte Ak-
tive, Zusc hauer und Handball-
interessierte über mehr als
zwei Jahre doch sehr einge-
schränkt.

Die Verantwortlichen hatten
das Ziel ausgegeben, diese Si-
tuation mit einem optimisti-
schen Blick in die Zukunft
durch das Maifest zu ändern.
Kurzum – man kann zweifels-
ohne konstatieren, dass das

vollumfänglich gelungen ist.
Erfreulicherweise war der

Wettergott allen gut gesonnen;
der prognostizierte Regen

blieb aus bzw. err eichte das an-
gekündigte Unwetter Seesen
bereits am Tag zuvor. Man
hatte sich allerdings auf durch-

wachsenes Wetter eingestellt
und zusätzlich einige Zelte um
die Tennishütte herum aufge-
baut.

Das Maifest begann bereits
nachmittags; das weitläufige
Gelände wurde von den vielen
Handballkindern sehr gerne
genutzt und die riesige Hüpf-
burg wurde unter Dauerbe-
schlag genommen, während
sich der Erwachsenen an Ka f-
fee und Kuchen bedienten.
Aber auch Bratwurst, Steaks,
Pommes und Zuckerwatte wa-
ren sehr gefragt. Die von Tanja
Nehls ausgearbeitete Schnit-
zeljagd kam bei den Kids her-
vorragend an.

Als im Laufe des Nachmit-
tags die Seesener Boygroup
Quasimodo Knöterich auf dem
Gelände eintraf, ihre Instru-
mente auspackten und sich mit
einem intensiven Soundcheck
auf ihre Vorstellung vorberei-
teten, nahm die Stimmung un-
ter allen Gästen sofort erkenn-
bar zu – erst recht, als die Knö-
teriche mit ihrem Programm
starteten. Viele, allen bekannte
Gassenhauer, Schlager, Hits
und Eigenkompositionen der
Boygroup sorgten für Höchst-
stimmung bei den Gästen der
Blauen Teufel; Mitsingen und
Schunkeln war angesagt. Ohne
Übertreibung ist festzustellen,
dass die Knöteriche ganz er-
heblich zum Gelingen des Mai-
festes beigetragen haben .

Ganz nebenbei kam es unter
den Gästen auch zu vielen in-
teressanten Gesprächen. Es
ging dabei sowohl um „da-
mals“ als auch um das „heute“
und beileibe nicht nur um den
allseits geliebten Handball.
Über eines waren sich alle völ-
lig einig: die Veranstaltung
schreit förmlich nach einer
Wiederholung.

Förderverein Blaue Teufel Seesen lud zum Maifest
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Kirsten Rehmann ist neue
LA-Abteilungsleiterin

Nachdem die bisherige
Leichtathletik-Abteilungs-

leiterin Steffi Weers im Früh-
jahr aus beruflichen und ge-
sundheitlichen Gründen ihr
Amt niedergelegt hatte, musste
auf der Abteilungsversamm-
lung am 11. Mai die Nachfolge
geregelt werden. Dies klappte
erfreulicherweise problemlos,
denn die rührige neue Übungs-
leiterin Kirsten Rehmann hatte
ihre Bereitschaft zur Über-
nahme des Amtes erklärt und
wurde dann auch einstimmig
von der Versammlung gewählt.
Zugleich wurden mit Diana
Hentze und Martin Noyer auch
zwei neue Stellvertreter ge-
wählt, der übrige Abteilungs-
vorstand wurde in seinen Äm-
tern bestätigt. Mit einem Prä-

sentkorb wurde Steffi Weers für
ihre vierjährige Abteilungslei-
tung gedankt. Ein besonderer
Dank geht an dieser Stelle aber
auch an Dr. Werner Reichel für
seine jahrzehntelange Vor-
standstätigkeit.

Nachdem der Übungsbetrieb
im Nachwuchsbereich nach
dem Aufhören der beiden
Übungsleiter Hardy Fender
und Peter Kotschate und vor al-
lem auch Corona-bedingt zwi-
schenzeitlich ziemlich darnie-
dergelegen hatte, gibt es dank
Kirsten Rehmann und inzwi-
schen mit Unterstützung von
Diana Hentze und Laila Schild
einen hoffnungsvollen Neuauf-
schwung. Mit ihrem auf „Spiel
und Spaß“ ausgerichteten Kin-
dertraining haben sie derzeit
sehr guten Zulauf (bis zu 35
Kinder). Daraus hat sich auch
schon eine Laufgruppe eta -

bliert, die bereits an einem
Waldlauf in Liebenburg teilge-
nommen hat. Etwas schlep-
pend läuft das wettkampforien-
tierte Training der etwas älte-
ren Kinder und Jugendlichen
bei Arne Lorenz. Die neu gebil-
dete Laufgruppe von Martin
Noyer wechselt von der Lauf-
treff- zur LA-Abteilung und
wird mit Kirsten zusammenar-
beiten.

Dreimal mussten die Ver-
einswaldlaufmeisterschaften
Corona-bedingt ausfallen, nun
kam aus der Versammlung he-
raus der Wunsch, die diesjähri-
gen Wettkämpfe im Herbst
nachzuholen. Dieser Versuch
soll am Samstag, dem 8. Okto-
ber auf den altbewährten Stre-
cken im Kurpark starten – alle
Interessierten werden jetzt
schon gebeten, sich diesen Ter-
min vorzumerken. Die endgül-
tigen Informationen werden
rechtzeitig in den Medien be-
kanntgegeben.

Wolfgang Rühlemann
ist wieder da!

Nach einer langen krank-
heits- und verletzungsbeding-
ten Trainingspause konnte
Wolfgang Rühlemann pünkt-
lich zum Altersklassenwechsel
in die H65 im Spätherbst wie-
der in das Training einsteigen.
In einem Trainingslager an der
Algarve im Dezember/Januar
und einem daran anschließen-
den privaten Aufenthalt bei ei-
nem Lauffreund verschaffte er
sich bei optimalen Bedingun-
gen und bestem Laufwetter die
Grundlagen und die Motiva-
tion für die neue Saison. So

kam es, dass er mit diesem
Freund Mitte Februar nach Se-
villa umsiedelte, um nach vier-
jähriger Pause erstmals wieder
einen Marathonlauf zu bestrei-
ten. Im Feld der knapp 8000
Teilnehmenden ging er das
Rennen eher verhalten an und
teilte sich seine Kräfte gut ein.
Ab dem 28. Kilometer gelang es
ihm, etliche Läufer noch zu
überholen und mit 3:10:26
Stunden schon wieder eine be-
achtliche Zeit zu erzielen. Da-
mit war er sehr zufrieden und
fasste den Entschluss, sich auch
für den Hannover-Marathon
Anfang April, zugleich Deut-
sche Meisterschaft, anzumel-
den.

Wieder in der Heimat konnte
er sich bei dem tollen Märzwet-
ter mit Tempoeinheiten und
langen Läufen bestens vorbe-
reiten. Folglich ging er die DM
übermotiviert und zu schnell
an – und das bei eisigen Tem-
peraturen. Die Folge war, dass
er im zweiten Teil des Rennens
allmählich langsamer wurde
und auf dem letzten Kilometer
nicht mehr kontern konnte, als
er von einem Mitstreiter aus
seiner Altersklasse passiert
wurde. Dass er als 310. des Lau-
fes in 3:11:56 Stunden um ge-
nau eineinhalb Minuten lang-
samer war als in Sevilla, ließ
sich ein wenig mit den widri-
gen Bedingungen erklären. Är-
gerlicher war, dass er durch den
taktischen Fehler in der Klas-
senwertung der M65 als Vierter
um fünf Sekunden an der
Bronzemedaille vorbei-
schrammte.

Detlev Friedrichs
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Leichtathletik

Baustoffe – Fertigbeton – Badausstattungen – Holz
Bauelemente – Treppenanlagen – Fliesenfachhandel

Bismarckstraße 34 a - Seesen - Telefon (0 53 81) 10 10
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 8 bis 18 Uhr, Sa. 8 bis 12 Uhr

Ihr regionaler Baustofflieferant

... treten Sie ein... treten Sie ein

Zur Person
Ich bin Kirsten Rehmann,

40 Jahre alt, verheiratet und
Mutter von zwei Kindern. Seit
2008 haben wir uns in Seesen
niedergelassen und im MTV
Anschluss gefunden.

Seit meiner Kindheit war
Sport ein wichtiger Teil in
meinem Leben. Mit Leicht-
athletik fing es an, wechselte
im Teenie Alter zum Handball
und spielte, bis ich 30 Jahre
war, aktiv beim HSG Lisa.

Seit vier Jahren habe ich das
Laufen für mich entdeckt.  Ich
liebe es, bei Wind und Wetter
durch die Felder und Wälder
zu laufen, da ist auch gerne
mal ein Halbmarathon drin.
Eine Freundin und Laufpart-
nerin Diana Hentze wurde
auch gefunden, die diese Lei-
denschaft genau so teilt und
mir eine große Stütze bei der
Leichtathletik ist. Den
Übungsleiter C-Schein habe
ich und somit war die Idee ge-
weckt, Kinder von dieser Lei-
denschaft auch zu begeistern.

Dieses war eigentlich mitt-
wochs geplant, aber nach kür-
zester Zeit kristallisierte sich
heraus, dass das Format „Spiel
und Spaß“ genau so bleiben
muss. Wir spielen für  5-12
Jährige. Momentan kommen
mittwochs ca. 35 Kinder, da-
bei werde ich von Diana

Hentze und Laila Schild un-
terstützt, dickes Dankeschön
an euch!

Ich musste mir also erneut
Gedanken machen, wie ich
disziplinierte Kinder für die
Leichtathletik gewinne. Die-
ses ist jetzt freitags 15 Uhr auf
der Harzkampfbahn mein
Ziel. Mit Diana möchte ich
Kinder begeistern, an ihre
Grenzen zu kommen, Wald-
läufe zu bestreiten und das
Sportabzeichen zu absolvie-
ren, welches ich abnehme.

Den ersten Waldlauf haben
die Kinder in Liebenburg mit
Bravour bestritten und der
nächste fand am 11. Juni in
Gebhardshagen statt. Die Kin-
der sollen lernen, für sich zu
laufen, deshalb setze ich beim
Training auf viel Eigenstän-
digkeit und wenig Animation
meinerseits. Gewinnen ist
nicht alles, der Spaß soll im
Vordergrund stehen. Mit
Martin Noyer von den MTV
Runners haben wir einen wei-
teren begeisterten Läufer und
wichtigen Ansprechpartner
für uns gewonnen.

Die Abteilung bildet sich
langsam neu und ich freue
mich auf eine spannende Zeit.

Viele Grüße
Kirsten Rehmann
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Lauftreff

Da der Winter in Seesen fast
ohne Schnee war, konnten

wir so gut wie alle unsere ge-
wohnten Walkingrunden ge-
hen. Dann kam jedoch im Feb-
ruar der Orkan „Zeynep“ und
jagte über unsere Gegend weg.
Im Kurpark und auch in den
Wäldern waren viele Bäume
umgestürzt und Wege gesperrt.

Der Kurpark wurde von der
Stadt Seesen komplett gesperrt
und wir verlegten unseren
Treffpunkt zu den gewohnten
Übungszeiten auf den Park-
platz am Lidl Markt. Dies hatte
den Vorteil, dass wir wieder
neue Strecken über den Schild-
berg, Bornhausen und durch
die Felder Richtung Wroxen-

bach erkunden konnten, denn
vor dem Betreten der Wälder
wurde auch gewarnt.

Am 27.03.2022, mit Umstel-
lung der Uhren auf die Som-
merzeit, konnte nach der zwei-
jährigen Pause wieder das ge-
wohnte Anlaufen mit unserem
Lauftreffbuffet an der Muschel
im Kurpark stattfinden. Bei
Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen saßen wir
noch einige Zeit zusammen.

Manfred Ehrhorn hat im
April wieder einen Nordic-
Walking-Kurs angeboten, der
auch gut angenommen wurde
und uns einige neue Walker ge-

bracht hat.
Der Oberharzer „Nordic ak-

tiv Cup 2022“ startete am 7.
Mai in Altenau. Wir waren wie-
der die größte Teilnehmer-
gruppe und gingen auf die ver-
schieden langen Strecken, die
nach dem Orkan „Zeynep“ auf
weiten Teilen nicht wieder zu
erkennen waren.

Auf Einladung des Seesener
Beobachters und von Wolfram
Marx konnten wir am 24. Mai
eine geführte Wanderung auf
dem „Karstwanderweg Süd-
harz“ rund um den Iberg unter-
nehmen. Mit dem Geologen Fi-
rouz Vladi und dem Förster

Dietmar Mann trafen wir uns
am Sportpark Teufelstal in Bad
Grund zu der 2 ½-stündigen
Rundtour.

Vorbei am Märchengrund
und Eingang zum Eisenstein-
stollen, wo bis 1885 Eisenerz
abgebaut wurde, ging es Rich-
tung Iberg. Es gab immer wie-
der einen Stopp, bei dem die
Führer uns über das 385 Mio.
Jahre alte Korallenriff, das aus
Kalkstein besteht und zahlrei-
che Höhlen beherbergt, infor-
mierten. Der naturnahe Wald
um den Iberg ist streng ge-
schützt. Er besteht aus Buchen,
Edellaubholz sowie der selte-
nen Eibe und ist sich selbst
überlassen. Bei der Rückkehr
am Sportheim des SV Viktoria
Bad Grund erwarteten uns
frisch gebackene Laugenstan-
gen und Bärlauchbutter mit
Bärlauch vom Iberg. Dies war
eine schöne Veranstaltung,
Dank an die Organisatoren
Manfred Ehrhorn, Wolfram
Marx und die beiden Führer
für die vielen Informationen.

Unsere nächste Veranstal-
tung ist die 3. Etappe des
„Nordic aktiv Cup 2022“ am
Sonntag, den 3. Juli, in St. An-
dreasberg.

Brigitte Flügge

Zwischenstopp am alten Ausgang der Iberger Tropfsteinhöhle. 
Fotos: Marx

Förster Dietmar Mann und Geologe Firouz Vladi (von rechts) beeindruckten mit vielen Hintergrundinformationen zu Wald und Karst im Iberg ober-
halb Bad Grunds.
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Die Kälte von Seen oder dem
offenen Meer sollte nicht

unterschätzt werden,
ebenso kann das Was-
ser ganz schön un-
durchsichtig sein
und man sieht
kaum etwas.
Ebenfalls wird
durch die nicht
vorhandenen
schwarzen Li-
nien auf dem Bo-
den die Orientie-
rung eventuell etwas
schwerer.

Wenn möglich, nie alleine
schwimmen, da nicht immer
das nötige Rettungspersonal

vorhanden ist. Auch wenn du
sonst „oben ohne“ schwimmst,

im Freiwasser die Bade-
kappe nicht verges-

sen. Am besten
Knallbunt! So
wirst du für alle
anderen Was-
serteilnehmer
besser sichtbar.
Auf 's Atmen

konzentrieren,
ebenfalls wichtig:

O r i e n t i e r u n g
üben.

Am Ende ist jedoch al-
les reine Geschmackssache, egal
ob Schwimmhalle oder Frei-
wasser! :) 

echo Nr. 164 23

Mit gemischten Gefühlen
geht es zum Echo-Redak-

tionsschluss für die beiden ver-
bliebenen Teams in den Saison-
endspurt. Nachdem die 1. Her-
ren aufgrund von Personalman-
gel zurückgezogen wurde, un-
terstützten einige verbliebene
Spieler (Menzel, Rieke, Jäger)
im Spiel in Salzdahlum die
„Zweite“ – zu Buche stand am
Ende der erste Saisonsieg, wel-
cher mit 78:56 nicht zu knapp
ausfiel.

Die Abmeldung der 1. Herren
war leider alternativlos, da sich
ein Großteil der Goslarer Spieler
als nicht zuverlässig entpuppen
sollte und der Seesener Kern
immer weiter zusammen-
schmolz. Eine Trennung zur
neuen Saison von den meisten
der Goslarer Spieler ist hier be-
reits beschlossene Sache.

Die „Erste“ verlor, auch auf-
grund von schlechter Trainings-
beteiligung, viele Spiele sehr
knapp, davon mehrfach erst in
der Verlängerung und auch ge-
nerell nur ein einziges Mal mit
mehr als 15 Punkten Differenz.

Die U18 hat aufgrund von ei-

nigen „außer Konkurrenz“ an-
tretenden Teams in der Liga so-
gar die Chance, die Meister-
schaft zu holen. Zwei Siege so-
wie zwei Niederlagen aus erst
vier absolvierten Partien stehen
hier zu Buche, die Saison läuft
jedoch schon wie bei den ande-
ren Mannschaften seit Anfang
Oktober. Man kann sich hier
ausrechnen, wie viele Partien im
Laufe der Spielzeit verlegt oder
abgesagt wurden. Absagen gab
es bei allen Teams mehr als
Spiele, die tatsächlich stattge-
funden haben. Neben „Corona“,
diese Begründung führte in die-
ser Saison schon viel zu häufig
zu Spielabsagen, gab es auch an-
dere Absageszenarien, die unter
normalen Umständen kaum zu
entschuldigen sind, hier ein kur-
zes „best of “ aus den jeweiligen
Teams:
– Die 1. Herren reiste an einem

Freitagabend nach Braun-
schweig, beide Teams waren
anwesend, die Schiedsrichter
hatten jedoch keine Nachricht
über die Ansetzung der Partie
erhalten.

– Die U18 reiste zum Auswärts-

spiel nach Edemissen. Hier
wartete man gemeinsam mit
den ebenfalls angereisten
Schiedsrichtern vor der Halle
des Heimteams. Auf telefoni-
sche Nachfrage teilte der Trai-
ner des Heimteams mit, dass
sie ihr eigenes Heimspiel ver-
gessen haben.

– Die 2. Herren reiste genau wie
ein Braunschweiger Schieds-
richtergespann zu ihrem
Heimspiel gegen den TSV
Winnigstedt an. Der Gegner
erschien jedoch nicht, da er
davon ausging, dass das Spiel
sowieso ausfällt. Unter diesen
Umständen ist es schwierig,
den Spielbetrieb künftig ir-
gendeiner Partei schmackhaft
zu machen, da immer mit ei-
ner kurzfristigen Absage, sei
sie noch so kurios, gerechnet
werden muss. Von Seiten des
Verbands sollten auf jeden Fall
Corona-bedingte Absagen
nachweispflichtig gemacht
werden, der Verwaltungsauf-
wand sollte sich hier in Gren-
zen halten und die Hemm-
schwelle für Absagen ein we-
nig senken. Bisher konnte

ohne Nachweis abgesagt wer-
den, solange die Absage in Zu-
sammenhang mit Corona
stand, fiel kein Strafgeld für
die Vereine an.
In der neuen Saison geht es

dann mit ein bis zwei Herren-
mannschaften sowie möglicher-
weise einer Jugendmannschaft
an den Start. Es bleibt abzuwar-
ten, wie sich die personelle Si-
tuation bis dahin entwickelt,
womöglich hat der ein oder an-
dere Spieler doch auch einmal
Lust, seine Wochenenden im
Voraus zu planen und nicht sei-
nen Tagesablauf auf ein Spiel ab-
zustimmen, bei dem er schluss-
endlich vor einer verschlosse-
nen Halle steht...

Außerdem wurde in der Ab-
teilung noch ein neuer Abtei-
lungsvorstand gewählt.

Neben dem Wechsel des Ab-
teilungsleiters ist besonders der
Wechsel des Schiedsrichterwar-
tes erwähnenswert. Abteilungs-
leiter ist jetzt Sadrick Gomez
Stevens und Schiedsrichterwart
ist Philipp Gerstenberg.

Sadrick Gomez Stevens

Gemischte Gefühle bei den Basketballteams
U18 erfolgreich, 1. Herren abgemeldet, 2. Herren wird unterstützt

Basketball

Schwimmen

Was beim Freiwasserschwimmen zu beachten ist
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Dänemark-Trainingslager

Nach zwei Jahren Pause war
es endlich wieder soweit!

Das Dänemark-Trainingslager
konnte stattfinden. In der Wo-
che vor Ostern ging es los. Wäh-
rend einige schon am Freitag zu
einem Sprint-OL in die Preetzer
Innenstadt fuhren und dort im
Vereinshaus übernachteten,
starteten die anderen am Sams-
tagmorgen. Von Seesen aus ging
es nach Lütjenburg, wo die
lange Fahrt für einen Langdis-
tanz-OL unterbrochen wurde.
Trotz des sehr wechselhaften
Wetters meisterten alle den
Lauf. Danach ging es weiter
über die Grenze nach Däne-
mark zu unserem neuen Zu-
hause für eine Woche. Mit dem
ersten gemeinsamen Abendes-
sen in den Häusern konnte die
Woche beginnen, die mit vier
Trainingstagen startete. Die gut
geplanten Trainings forderten
alle heraus und bereiteten auf
den Paskeløb (dreitägiger Os-
ter-OL) vor. Am ersten Tag gab
es ein Höhenlinien-Training,
bei dem das Erkennen des Hö-
henbildes erforderlich war und
trainiert werden sollte. Am
Nachmittag standen Staffel-
starts mit viel „Gegnerkontakt“
auf dem Plan. Der zweite Tag
startete mit einer Schlepp-Staf-
fel – bei der Relocation am
Nachmittag kam es auf die
Technik zum schnellen Wieder-
einlesen in die Karte an. Diens-
tag und Mittwoch wurden die
beiden offiziellen Trainings des
Paskeløbs absolviert. Dienstag
nach dem Training wurde zum
Geburtstag eines Trainers eine
Ostereier-Schleppstaffel organi-
siert, die allen Spaß machte.
Mittwochnachmittag kühlten
sich viele noch in dem 6° C kal-
ten anliegenden See ab.

Donnerstag startete dann der

Paskeløb. Die mehr als tausend
Teilnehmer brachten eine gute
Stimmung im WKZ und die
Wettkampftage verliefen span-
nend. Die anspruchsvollen
Läufe durch die dänischen Wäl-
der wurden am Samstag durch
einen Jagdstart, bei dem jeder
mit dem gesammelten Rück-
stand der letzten beiden Tagen
startete, abgerundet. Für zwei
Gesamtsiege der MTV-OLer
sorgten Birte Friedrichs in der
Damen-Elite, die sich gegen die
dänischen Nationalkaderläufe-
rinnen behauptete, sowie Theo
Hennseler als dominierender
Akteur, der allerdings nicht sehr
stark besetzten H20AK. Im Feld
der Herren-Elite verbesserte
sich Ole Hennseler nach einer
bewusst verhalten gelaufenen
ersten Etappe im Jagdstart noch
auf einen guten fünften Platz.
Till Buchberger steigerte sich
von Etappe zu Etappe und be-
legte in der Gesamtwertung der
H-18 schließlich den vierten
Rang. Einen schönen dritten
Rang nach drei guten Läufen er-
reichte Carolin Bernsdorf in der
D20. Bei den Jüngeren gefielen

besonders Hlib Zvonarov mit
drei couragierten Läufen in der
H-14 und Nils Kahle, der in der
H-12B bei seinen ersten Wett-
kämpfen eine Etappe als Dritter
und eine als Vierter beendete.

Danach ging es wieder Rich-
tung Süden nach Hause. Im
Vordergrund stand nicht nur
das gemeinsame Trainieren,
sondern auch der Spaß und das
gegenseitige Kennenlernen. So
genossen wir gemeinsames Ko-
chen, Spiele und Lagerfeue r-
abende. Abschließend lässt sich
sagen: Das Trainingslager war
ein voller Erfolg. Unser Dank
gilt vor allem den Trainern, Or-
ganisatoren und allen, die daran
mitgewirkt haben.

Carolin Bernsdorf
und Lena Klose

LM Mitteldistanz am
Taternplatz - Haupt-
klassen in Harzer Hand

Zu einem Wochenende mit
zwei Landesmeisterschaften
waren die niedersächsischen
OLer in den Harz geladen. Zu-

nächst richtete der MTK Bad
Harzburg von Zellerfeld aus die
Titelkämpfe über die Langdis-
tanz aus, am Sonntag ging es auf
der anderen Innersteseite beim
MTV Seesen um die Titel über
die Mitteldistanz. Immerhin
folgten rund 160 bzw. 170 Ath-
leten aus rund 35 Vereinen der
Einladung, wobei die Beteili-
gung in den Schüler- und Ju-
gendklassen doch recht dünn
war.

Bei den Landesmeisterschaf-
ten über die langen Strecken
waren die Titel in den Haupt-
klassen der Damen und Herren
eine sichere Beute von Ole
Hennseler und Birte Friedrichs,
die ihre Konkurrenz deutlich
dominierten. Bei den Damen
sorgte die Zweitplatzierte Lina
Buchberger für einen Seesener
Doppelsieg, zudem wurde Ca-
rolin Bernsdorf gute Vierte. Bei
den Herren komplettierte der
Harzburger Matti Bruns und
Aaron Wandelt das Podest. Wei-
tere Seesener Siege steuerten
Lilly Hintz (D-18), Till  Buch-
berger (H-18), Theo Hennseler
(H19K) und Julia Stark (Offen)
bei. In den Schülerklassen er-
rangen Hlib Zvonarov und Rut
Stark jeweils die Silbermedaille,
ebenfalls Zweite wurde Hanna
Stark in der D/H-10. Im Senio-
renbereich ragt die Bronzeme-
daille von Martin Hennseler in
der H45 aus Seesener Sicht he-
raus. Darüber hinaus platzier-
ten sich Irene Buchberger (10.
in D45), Iris Hennseler und Ul-
rike Friedrichs (5. und 6. in
D55), Gottfried Labuhn und
Christian Buchberger (6. bzw.
10. in H55) und Detlev Fried-
richs (7. in H65) auf Mittelfeld-
rängen.

Am Sonntag waren dann die
MTVer als Ausrichter gefordert.
Für die Mitteldistanz nutzten
sie, ausgehend vom Taternplatz,
den südlichen Teil der Karte der
letztjährigen Deutschen Meis-
terschaften. Dieser war zwar
mächtig von den Frühjahrsstür-
men in Mitleidenschaft gezogen
worden, die eine aufwändige
Kartenkontrolle erforderlich ge-
macht hatten. Doch die Auf-
räumarbeiten waren hier schon
fortgeschritten, sodass die häu-
fig im Kompasslauf zu bewälti-
genden, kürzeren Teilstrecken
überwiegend ohne größere Be-
einträchtigungen gelaufen wer-
den konnten. Ein großer Dank
geht hier an das Forstamt Rie-

Das Herrenteam mit Ole Hennseler, Till Buchberger und Martin Henn-
seler wurde Dritter.

Birte Friedrichs gewann den 3-Tage-Lauf, Ole Hennseler wurde Dritter.

Orientierungs-
lauf
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fensbeek sowie die Unteren Na-
turschutzbehörden in Göttin-
gen und Goslar für die gute Ko-
operation. Zum guten Gelingen
der Veranstaltung trugen
ebenso das wenig beschäftigte
DRK-Team aus Osterode und
die OL-Kantine bei, die in ih-
rem Bemühen um regionale
Produkte von der Fleischerei
Lars Bode in Bockenem und der
Bäckerei Brieske unterstützt
wurde.

Obwohl die beiden Vortags-
sieger Ole Hennseler und Birte
Friedrichs wegen ihrer wichti-
gen Aufgaben im Organisati-
onsteam nicht starten konnten,
blieben auch am Sonntag die
Podestplätze in den Hauptklas-
sen fest in Harzer Hand, nur um
eine Position aufgerückt. Bei
den Damen blieb der Titel so-
mit in Seesen, denn Lina Buch-
berger siegte mit gutem Lauf
vor Pia Buchholz (MTK Bad
Harzburg) und ihrer Teamka-

meradin Carolin Bernsdorf, bei
den Herren holte Matti Bruns
für den MTK den Titel vor Aa-
ron Wandelt, beide mit beacht-
lichen Leistungen. Mit einer
hervorragenden Zeit gewann
Till Buchberger ebenso erneut
in der H-18 wie Lilly Hintz in
der D-18 vor ihrer Teamkame-
radin Lena Klose. Bronzeme-
daillen erkämpften sich Julius
Wandelt (H-18), Hlib Zvonarov
(H-14) und Rut Stark (D-14). 

Die stark besetzten Senioren-
kategorien fanden ohne Seese-
ner Beteiligung statt. Bemer-
kenswert ist, dass der zustän-
dige Revierförster es sich nicht
nehmen ließ, mit viel Spaß und
Ehrgeiz eine Strecke abzulaufen.
Für einen internationalen An-
strich sorgten drei Läuferinnen
aus der Ukraine – die Mutter
mit ihren beiden Töchtern hat-
ten rechtzeitig aus Charkiw flie-
hen können. In den Nicht-
Meisterschaftskategorien gab es

einen guten Einstieg in das
Wettkampfgeschehen für Malin
Gellhaar in der D-12 und Lea
Engelhardt (D/H-10), die beide
den dritten Rang belegten.
Hanna Stark revanchierte sich
für ihre Vortagsniederlage in
der D/H-10 gegen Erik Bruns
(MTK Bad Harzburg) und blieb
diesmal siegreich. Einen Seese-
ner Doppelsieg verbuchten in
der offenen Klasse Markus Gell-
haar vor Julia Stark. Ein großes
Dankeschön an dieser Stelle
auch an unsere Sponsoren
Greif-Sport, Goslarsche Zei-
tung, Debeka Goslar und Hu-
bertus-Apotheke, die uns Preise
für die Siegerehrung zur Verfü-
gung stellten.

MTV-Damen
sind Deutscher
Mannschaftsmeister

Als erste Deutsche Meister-
schaften des Jahres standen in
Schmiedeberg im Erzgebirge
die Teamwettkämpfe auf dem
Programm. Von Anfang an
stand fest, dass Bjarne Fried-
richs nicht zur Verfügung ste-
hen würde. Dann fielen Meike
Hennseler wegen Erkrankung
für das Damenteam und zuletzt
nach einer Verletzung auch
noch Lilly Hintz für die weibli-
che Jugend aus. Dennoch ver-
kauften sich die angereisten
Teams nicht nur gut, sondern
erzielten auch noch nicht er-
wartete Erfolge und kehrten mit
einer goldenen und zwei bron-
zenen Medaillen heim. In inten-
siven Gesprächen wurde die
Taktik der Aufstellung für die
Staffel- und die Mannschafts-
läufe unter den geänderten Be-
dingungen besprochen, die es
zumindest ermöglichten, unter
Startverzicht der geplatzten
D15-18-Staffel personell ein
wenig zu schieben und Kräfte
zu schonen.

Für die Herrenstaffel ging
Theo Hennseler als Erster in
den Wald und erfüllte die in ihn
gesetzten Erwartungen vol-
lends. Er beendete sein Rennen
zwar „nur“ an elfter Position,
aber mit überschaubarem Zeit-
rückstand und Kontakt zu den
vor ihm einlaufenden Läufern.
Das ermöglichte es dem an
zweiter Position eingesetzten
Till Buchberger, der eigentlich
noch der Jugendklasse ange-
hört, mit einem großartigen
Rennen Läufer um Läufer zu
überholen und an Position fünf
auf den Schlussläufer Ole
Hennseler zu wechseln. Mit der
mit Abstand schnellsten Einzel-
zeit aller Herren gelang es ihm
noch, auf den Bronzerang hin-
ter zwei Dresdner Staffeln vor-

zulaufen – einer Platzierung,
mit der man im Vorfeld nicht
hatte rechnen können. Anders
verlief das Damenrennen: Nach
einer ausgezeichneten Leistung
kam Startläuferin Lina Buch-
berger als Zweite zum Wechsel.
Dass Carolin Bernsdorf diesen
Platz nicht würde halten kön-
nen, war klar, aber sie hielt sich
lange Zeit gut im Rennen, bis
sie einen Posten suchen musste
und so viel Zeit verlor, dass für
die Schlussläuferin Birte Fried-
richs es nur noch möglich war,
zwei Ränge gutzumachen und
als Fünfte einzulaufen. In der
längeren Rahmenstaffel hielten
sich Katharina Linke und die
beiden verbliebenen Jugendläu-
ferinnen Lena Klose und Anna
Castilho-Marcao sehr achtbar
und wurden Sechste.

Für die Mannschaftsläufe
wurden dann die abgesproche-
nen Umstellungen vorgenom-
men. Die Wettbewerbe im
Mannschafts-OL, die es in die-
ser Form eigentlich nur in
Deutschland gibt, üben immer
wieder einen besonderen An-
reiz aus, spielen doch viele Fak-

toren eine Rolle, die zu kalkulie-
ren es eines besonderen Finger-
spitzengefühls bedarf. Neben ei-
ner Pflichtpostenstrecke, die
alle drei Teilnehmer anzulaufen
haben, müssen etliche weitere
Posten so geschickt aufgeteilt
werden, dass man möglichst
ohne großen Zeitverlust ge-
meinsam ins Ziel laufen kann.
Dies gelang Lina Buchberger,
Katharina Linke und Birte
Friedrichs bei den Damen nach
reichlicher Planungszeit im ers-
ten Teilstück so perfekt, dass sie
der gesamten Konkurrenz eine
so gute Zeit vorlegten, an die
kein weiteres Team heran-
reichte. Die überraschende
Goldmedaille war der Lohn für
die drei überglücklichen jungen
Damen und eine Wiederholung
des Titelgewinns von 2019, als
sie bei den letzten Teammeister-
schaften vor Corona in Altenau
in anderer Besetzung ebenfalls
siegreich waren. Bei den Herren
tauschte Theo Hennseler mit
seinem Mannschaftslauf er-
probten Vater Martin. Auch

Fortsetzung auf Seite 26

Das MTV-Team im Erzgebirge.

Reges Treiben am Taternplatz.

Bjarne Friedrichs bei Trail-O-Eu-
ropameisterschaften.
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In den letzten Wochen hat
sich bei deinem MTV See-

sen eine Menge im Kursbe-
reich getan. Bereits im Februar
startete Melanie mit ihrem
neuen Fatburner-Kurs. Han-
nah  Feix konnte die „Female
Class“ im April beginnen. Irina
und Veronika legten mit „Mo-
dern Dance“ für Kinder und
Jugendliche im Mai direkt

nach.
Doch damit ist noch lange
nicht genug. Bis zur großen Er-
öffnung der neuen Kursräume
im Treffanbau a n der Harz-
kampfbahn werden wir weitere
Angebote für euch verwirkli-
chen können. Seid gespannt
und freut euch bereits jetzt auf
zahlreiche Sportangebote in
besonderer Atmosphäre. 

Kursangebote
Fortsetzung von Seite 25

hier gelang es Ole Hennseler,
die vielen Aufteilungsposten so
geschickt auf seinen Vater, den
jungen Till Buchberger und
sich zuzuordnen, dass kaum
Wartezeiten in Kauf zu neh-
men waren. Mit der drittbesten
Laufzeit blieben sie zwar er-
neut hinter zwei Dresdner
Teams, sicherten sich aber eine
weitere, ebenfalls nicht unbe-
dingt einkalkulierte Bronzeme-
daille. Auch das Rahmenteam
mit Carolin Bernsdorf, Anna
Castilho-Marcao und Lena
Klose arbeitete gut zusammen
und belegte den fünften Platz.

Bjarne Friedrichs wird
Elfter bei Trail-O-
Europameisterschaften

Mit vier Athleten war
Deutschland bei den Trail-O-
Europameisterschaften in
Finnland vertreten, die Hälfte
davon stellte der MTV mit
Nina Döllgast und Bjarne
Friedrichs. Eine Woche zuvor
hatten in der Nähe bereits
Wettkämpfe mit nahezu identi-
schem Teilnehmerkreis zum
Einstimmen auf das finnische
Terrain stattgefunden, bei de-
nen Bjarne mit einem Etappen-
sieg (erster deutscher Sieg bei
einem Europa-Cup-Wettbe-
werb überhaupt) und einem
hervorragenden dritten Platz
in der Gesamtwertung auf sich
aufmerksam machte und die
Erwartungen hochschraubte.
Den ersten Wettbewerb, das
Präzisionsorientieren (PreO)
und eigentlich seine Stärke, be-
endete er am ersten Wett-

kampftag fehlerfrei als guter
Elfter mit Tuchfühlung zur
Spitze, am zweiten Tag kam er
aber mit der Art der Kartie-
rung und Postensetzung nicht
klar und fiel noch auf den für
ihn enttäuschenden 32. Platz
zurück. Im Geschwindigkeits-
orientieren (TempO) schaffte
er hingegen als einziger der
deutschen Teilnehmer den
Sprung ins Finale der besten 36
und steigerte sich hier auf ei-
nen ausgezeichneten 11. Platz.
Nina Döllgast war mit ihren
Platzierungen jeweils in der
Mitte des Teilnehmerfeldes bei
ihrem ersten Auftritt bei inter-
nationalen Meisterschaften
durchaus zufrieden. Das Auf
und Ab im deutschen Team
setzte sich in der Staffel fort:
Die erste Starterin Anne
Straube (SV Lengefeld) ver-
siebte ihren Wettbewerb, Ralph
Körner (OLV Landshut) ver-
besserte die Situation mit einer
soliden Leistung und Bjarne
Friedrichs als Schlussläufer
brachte mit einer absolut feh-
lerfreien und zweitbesten Leis-
tung aller Staffelteilnehmer das
Team noch auf den siebten
Platz mit geringem Abstand
auf den Bronzerang. So blieb
nur jede Menge Enttäuschung
im deutschen Lager über die
verpasste Medaillenchance,
insbesondere da Nina Döllgast,
die nach gemeinsamer Ent-
scheidung nicht in der Staffel
aufgestellt wurde, den Rah-
menwettbewerb für Einzelstar-
ter gewann und dabei im PreO
auf gleicher Strecke ebenfalls
fehlerfrei geblieben war. 

Detlev Friedrichs

Orientierungslauf

Das Team der Sportabzei-
chen Abteilung des MTV

Seesen steht in den Startlö-
chern. Seit dem 10. Juni bieten
wir jede Woche montags und
freitags von 17.30 Uhr bis 19.00
Uhr unseren bekannten Sport-
abzeichen Treff auf der Harz-
kampfbahn in der Hochstraße
in Seesen an. 

Wer Lust hat, seine Fähigkei-
ten in den vier motorischen
Grundfähigkeiten Ausdauer,
Schnelligkeit, Kraft und Koordi-
nation unter Beweis zu stellen
oder seine allgemeine Fitness zu
verbessern, ist bei uns genau
richtig. Es besteht die Möglich-
keit unter Anleitung zu trainie-

ren mit dem Ziel, das Deutsche
Sportabzeichen zu erlangen.

Warum Sportabzeichen? In
erster Linie natürlich, um einen
persönlichen Anreiz für mehr

Bewegung und Gesundheit zu
schaffen. Aber auch viele

Krankenkassen erkennen
das Leistungsabzeichen
im Rahmen ihres Bo-
nusprogramms an.
Außerdem ist für
eine Bewerbung bei
einigen Arbeitgeber

wie z.B. Polizei,
Berufsfeuerwehr
o.ä. ein erfolg-
reich abgelegtes
Sportabzeichen
erforderlich.

Egal ob allein oder in einer

Gruppe, als Familie, Büroge-
meinschaft oder Mannschaft,
die sich einfach mal an neue
Her ausforderungen wagen
möchte, jeder ab 6 Jahren ist
herzlich willkommen und muss
außer Turnschuhen, bequemer
Kleidung und ein bisschen
Freude an Bewegung nichts mit-
bringen. Einfach vorbeikom-
men!!! Eine Vereinsmitglied-
schaft ist nicht erforderlich. Wir
freuen uns auf euch!

Weitere Infos unter:
w w w . d e u t s c h e s -
sportabzeichen.de und
unserem Instagram Account
mtv_seesen_sportabzeichen

Start der neuen Sportabzeichen Saison
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Fast wie in früheren Zeiten
waren im letzten Winter Ski-

sportmöglichkeiten im Oberharz
ab Ende November gegeben.
Nach dem umfangreichen Ski-
roller-, Dauerlauf- und Fahrrad-
einheiten im Sommer und
Herbst sind Gudrun und Dirk
Tünnermann zur Einstimmung
und Vorbereitung auf die im Feb-
ruar und März stattfindenden in-
ternationalen Volksläufe Anfang
Dezember nach Livigno (Italien)
in ein Trainingslager gefahren.
Die dort vorgefundenen Traum-
verhältnisse mit 50 cm Pulver-
schnee, - 8 °C Lufttemperatur,
Sonnenschein und optimal prä-
parierten Loipen und Pisten lie-
ßen auf eine gute Trainingswo-
che hoffen. Unglücklicherweise
verdrehte sich Gudrun am drit-
ten Tag beim Aussteigen aus ei-
nem Sessellift das rechte Knie
und zog sich eine Schienbein-
kopffraktur zu. Das bedeutete für
sie sowohl das Ende des Trai-
ningsaufenthaltes als auch die
Teilnahme an den geplanten
Wettkämpfen.

Für Dirk begann dann die
Wettkampfphase im Harz am 22.
Januar mit den für Senioren un-
gewöhnlichen Formaten Super-
sprint ( 100 m in freier Technik)
im Rahmen der „Tour de Harz“
mit dem 4. Platz und einem
Techniksprint als Landesver-
bandsmeisterschaft, den er als
Zweiter beendete. Tags darauf
wurde ebenfalls im Landesleis-
tungszentrum Sonnenberg der 7.
Lauf der „TdH“ als erstes Dis-
tanzrennen über 9 km in freier
Technik ausgetragen, bei dem
Dirk wiederum Zweitplatzierter
wurde. Bereits eine Woche später
fand der 8. Lauf der „TdH“ als
Skiathlon (4 km im klassischen
Stil – Ski/Stockwechsel – 4 km in
freier Technik) statt. Nach der
ersten Passage in Front liegend,
wurde Dirk von Henning Bruns
vom MTK Bad Harzburg auf
Skatingrunde überholt und er
wurde abermals zweiter. 

Danach ging es endlich auf die

Langdistanzrennen. Als erste
Veranstaltung war der Worldlop-
petlauf in Lahti am 12. Februar
geplant. Überraschenderweise
wurde der Lauf drei Wochen vor
der Austragung um eine Woche
verschoben, da in Finnland bis
zum 14. Februar die geltenden
Corona-Vorschriften einen Mas-
senstart nicht zugelassen haben.
Alternativ konnte die Strecke in-
dividual mit GPS-Aufzeichnung
absolviert werden. Da Dirk an
dem Wochenende des Hauptlau-
fes schon für das Worldloppet-
rennen in Estland gemeldet war,
nahm er diese Option wahr. Bei
Kaiserwetter mit -10°C, Pulver-
schnee und einer morgens frisch
präparierten Loipe machte er
sich auf die zwei Schleifen mit je-
weils 30 km und 24 km Länge.
Nach 3:34:40 h hatte er im Al-
leingang die Strecke bewältigt
und erhielt den begehrten Stem-
pel  in seinen  Worldloppet-Mas-
terpass. 

Am 20.02. fand dann nach
zwei Jahren endlich wieder ein
echtes Massenstartrennen in
Otepää statt. Die Distanz zum
Ziel in Elva betrug 63 km, wobei
die  Strecke mit vielen langgezo-
genen Anstiegen versehen war.
4:13:11 h benötigte Dirk für die
schwere Strecke und belegte da-
mit den 698. Platz von über 2500
Teilnehmern. Direkt nach dem
Zieleinlauf wurde er nach der er-
folgreichen Vollendung des
zehnten Rennens in einem Pass
mit dem Mastertitel  5215 geehrt.
Für Dirk ist das schon der elfte
Mastertitel und er gehört damit
zurzeit zu den Top 20 der „Multi-
pli-Worldloppetmaster“. Der
Spitzenreiter hat 34 Titel!

Danach standen die LVM und
zugleich der 10. Lauf der „TdH“
am 27. Februar auf dem Pro-

gramm. Hier konnte Dirk end-
lich den ersten Sieg in der Saison
im Harz erlaufen. Für die 20 km
auf der mit vielen Anstiegen ge-
spickten 4-km-Runde im LLZ
benötiget er 1:26:13 h und bekam
dafür die Goldmedaille als Lan-
desmeister der Klasse H61/66.

Der nächste Wettkampfeinsatz
war am 12. März spontan wieder
in Finnland, 300 km nördlich
von Helsinki in Jyväskylä, da das
für Anfang April geplante Haup-
tevent „Artic Cirle Race“ in
Grönland Corona bedingt abge-
sagt wurde.  Dieses Skirennen
der Euroloppetserie ging über 30
km in der klassischen Technik
und Dirk war nach 1:51:17 h im

Ziel. Von den 151 Teilnehmern
bedeutete dies den hervorragen-
den 8. Rang. Die Woche darauf
wurde dann nach zwei Jahren
Unterbrechung in Bodenmais
am Bretterschachten der interna-
tionale Skadiloppet ausgetragen.
Der Hauptlauf über 42 km wurde
gleichzeitig als deutsche Mara-
thonmeisterschaft gewertet. In
der Klasse H 66 errang Dirk den
dritten Platz in der Gesamtwer-
tung, was in der Meisterschafts-
wertung den deutschen Vize-
meistertitel bedeutete.                                                                        

Am 2. April fanden dann in
Oberwiesenthal als Saisonab-
schluss die offenen deutschen
Meisterschaften über 30 km statt.
Am Start war die gesamte Olym-
piamannschaft des Deutschen
Skiverbandes vertreten, so dass
sich natürlich das Teilnehmerfeld
sofort nach dem Massenstart
schnell auseinander zog. Dirk
fand schnell eine gute 6-köpfige
Gruppe, die auf der ersten der
dreimal zu durchlaufenden 10
km-Runde gut harmonierte. Im
Hauptanstieg der zweiten Runde
konnte er sich mit einem weite-
ren Läufer absetzen und auf ei-
nem parallel verlaufenden Stre-
ckenabschnitt den Abstand zu
seinen Altersklassenkonkurren-
ten sehen. In der 3. Runde
musste er dann den späteren Sie-
ger der Klasse H61 auch ziehen
lassen, aber der Vorsprung  zu
seinen direkten Gegnern war
weiter gewachsen. Nach 1:57:56
h überquerte Dirk die Ziellinie
und wurde vom Stadionsprecher
gleich als Sieger der Herren 66
angekündigt. Durch diesen nicht
erwarteten Erfolg mit dem deut-
schen Meistertitel fällt die Be-
wertung der gesamten Winter-
saison natürlich positiv aus, auch
wenn nach der längeren Wett-
kampfpause die Sommervorbe-
reitungs- und ersten Skirennen
im Harz nicht optimal gelaufen
sind.

Nach dem Winter ist vor dem
Winter. 2023 gibt es neue He-
rausforderungen.

Wintersaison 2022: So sollen Winter sein…
Dirk Tünnermann als Einzelkämpfer mit erfolgreicher Saisonbilanz

Dirk Tünnermann auf dem Sieger-
podest in Oberwiesenthal.

Skilauf
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Tennis

Vor nunmehr fast sechs Jah-
ren, am 1. Juli 2016, er-

folgte bekanntlich der Zusam-
menschluss zwischen dem ehe-
maligen SV Union Seesen von
2003 und dem heutigen MTV
Seesen von 1862 auf der verein-
barten Basis. In diesem Jahr fei-
ert nun das Tennisareal hinter
dem Schildau-Sportpark einen
runden Geburtstag. Diese An-
lage (drei Plätze) wurde am 9.
Mai 1982 durch den damaligen
1. Vorsitzenden des seinerzeiti-
gen VfV Seesen, Peter Ko-
pischke, ihrer Bestimmung
übergeben. Aufgrund dieses Ju-
biläums ist ein sogenanntes
Sommerfest am Sonnabend, 25.
Juni, ab 14 Uhr, geplant. Zuerst
steht der sportliche Teil -Dop-
pel und Mixed- im Vorder-
grund und ab ca. 18 Uhr geht es
dann zum gesellschaftlichen
Teil (Grillen usw.) in und vor
dem Tennisheim über. Die Vor-
bereitungen hierzu laufen be-
reits auf Hochtouren.

Wenden wir uns nun dem
Aktuellen zu. Da die Tennis-
halle in Seesen seit dem 2. No-
vember 2020 geschlossen ist,
verlegten die Herren Ü70 ihren
Trainingsbetrieb im Winter-
halbjahr 2021/22 in die Halle
des Tennisverbandes Nieder-
sachsen Bremen nach Bad Salz-
detfurth. Die 4. Abteilungsver-
sammlung konnte nach über
dreijähriger Coronapause (3.
Versammlung am 27.03.2019)
endlich am Mittwoch, 27. April
22, im Tennisheim wieder abge-

halten werden. Da Abteilungs-
leiter Claus Werner nach fast 60
Jahren langer, ehrenamtlicher
Vorstandsarbeit kürzertreten
möchte, kandidierte er nicht
mehr für diesen Posten. Trotz
intensiver und längerer Diskus-
sionen erklärte sich niemand
bereit, dieses Amt zu überneh-
men. Als Übergangslösung
wurde vereinbart, dass Claus
Werner und Wilfried Brunk-
horst maximal bis Ende dieses
Jahres die Abteilung kommissa-
risch leiten. 

Die obligatorischen Früh-
jahrs-Arbeitseinsätze für die
Aufbereitung der Plätze konn-
ten durch Platzwart Klaus Roth
zusammen mit Ein-Euro-Kraft
Wolfgang Balke fast abgeschlos-
sen werden. Aufgrund einer
größeren Reparatur an der

Wasserzufuhr steht allerdings
Tennisplatz zwei erst Mitte Juni
zum Spielen zur Verfügung.
Zwei Plätze haben inzwischen
ihre Feuerprobe bestanden;
denn seit dem17. Mai wird wie-
der der gelben Filzkugel nach-
gejagt.

Kommen wir nun zum sport-
lichen Teil. Für die diesjährige
Freiluftsaison haben die Ver-
antwortlichen zwei Mannschaf-
ten gemeldet. Die Damen 50
um Mannschaftsführerin Ma-
rion Romano spielen in der Be-
zirksklasse, Gr. 186. Zwei
Punktspiele sind inzwischen
absolviert. Zum Auftakt am 7.
Mai unterlag man beim TV Sö-
setal-Förste mit 2:4. Aber das
erste Heimspiel am 22. Mai
wurde ganz souverän mit 6:0
gegen SV Stöckheim gewonnen.

Die weiteren Begegnungen
sind: 3. Juli Heimspiel ab 10
Uhr gegen SC Salzgitter Sport-
freunde und zum Abschluss die
Auswärtsbegegnung beim Staf-
felfavoriten TC RW Osterode
am 10. Juli.

Eine weitere Mannschaft ist
im Doppel-Wettbewerb für
Herren Ü70 der TNB Regionen
Harz-Heide und Südnieder-
sachsen am Start. An dieser
Runde nehmen die Alterskame-
raden um Kapitän Rolf Per-
bandt seit dem Jahre 2011 teil.
(2011 bis 2014, Altersklasse
Ü60, 2015 bis 2020, Altersklasse
Ü65 und seit 2021 Altersklasse
Ü70). Hier haben neben dem
MTV noch folgende fünf Teams
ihre Meldung abgegeben:
Heimspiele gegen TSV Ehmen
(06.07.) sowie gegen MTV Wol-
fenbüttel. Zu Gast ist man bei
Olympia Braunschweig
(07.06.), Helmstedter TV sowie
den Clubkameraden vom TC
Seesen. Der gesellschaftliche
Teil kam bei der Herren Ü70
ebenfalls nicht zu kurz. Seit No-
vember 2021 wird sich einmal
im Monat zu einem gemeinsa-
men Frühstück im Tennisheim
getroffen. Dies wird auch in der
Freiluftsaison fortgesetzt. 

Abschließend wünsche ich
mir, bleibt weiterhin gesund
oder werdet wieder schnell ge-
sund sowie, dass bis spätestens
Ende dieses Jahres eine Nach-
folgerin oder Nachfolger für
den Abteilungsvorsitz gefunden
wird. 

Damen 50 Bezirksklasse

TV Sösetal-Förste –
MTV Seesen 4:2
SV Stöckheim –
SC Salzgitter Sportfreunde 5:1
SC SZ Sportfreunde –
TC RW Osterode 0:6

MTV Seesen - SV Stöckheim 6:0
1. TC RW Osterode 1 6:  0  2:0
2. TV Sösetal-Förste 4:  2   2:0
3. MTV Seesen 8:  4   2:2
4. SV Stöckheim 5:  7   2:2
5. SC Salzgitter Sportfr.1: 11  0:4
6. MTV Brunonia Harlingerode 

zuzückgezogen

Claus Werner

Tennisareal besteht seit 40 Jahren
Jubiläum wird am Sonnabend, 25. Juni, sportlich und gesellschaftlich gefeiert 

Die Ü70 gewannen das erste Pflichtspiel der Saison im Doppelwettbewerb bei Olympia Braunschweig verdient
mit 3:1 Matchpunkten. Von links: Wilfried Brunkhorst, Mannschaftsführer Rolf Perbandt, Wolfgang Meyer,  Mi-
chael Keil, Winfried Vollmann und Harald Koch.

Seit November 2021 treffen sich die Herren einmal im Monat zu einem
gemeinsamen Frühstück im Tennisheim. Dies wird auch in der Freiluft-
saison fortgesetzt. 
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Monitor-Werbungen in Sporthalle II, Schulzentrum

Bäckerei Brieske 7-Türme, Seesen

Bernd H. Mauer, Zahnarzt, Seesen

Christian Hildenbrandt, Kfz- Meisterwerkstatt, Seesen

Daniel Schmidt Bestattungen, Seesen

Dirk Stakelbeck, Friseursalon, Seesen

Fahrschule Ude, Inh. Kai Klemme, Seesen

Hartwig & Lüder, Augenoptik, Seesen

Schwager Mode und Sport, Seesen

Jens Behnke Fleischerei, Seesen-Rhüden

La Dolce Vita, Seesen

Marcus Vettermann Bedachungen, Seesen

Mareike Lerich Basteln und Schenken, Seesen

Marion’s Friseurstudio, Seesen

PMH Personalmanagement Harz GmbH, Osterode

Pülm Reisen GmbH, Seesen-Rhüden

Reitstiefel Kandel, Seesen

Restaurant Hippokrates, Seesen

Seeliger & Partner, Seesen-Rhüden

Stadtmarketing, Seesen

TECH Unternehmensgruppe

Zweiradshop Thomas Kohlstedt, Seesen

Trend Design Marco König, Seesen

TUI Reisecenter, Seesen

Venezia Eisdiele, Seesen

Wiederaufbau
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Im Rahmen des Förderpro-
gramms „Sport verbindet

Menschen – Aktiv für Geflüch-
tete“ des Landessportbundes
hat der MTV Seesen einen Bei-
trag zur Integration der rund
120 Seesener Neubürger aus
der Ukraine geleistet. Vor-
standsmitglied Mandy Keßler
lud die ukrainischen Familien
zu drei Aktionstagen ein. Ein
Abenteuer-Parcours für klei-
nere Kinder, ein Akrobatik-
Abend mit Sportlehrkraft
Bianca Pförtner-Fröhlich für 11
bis 18-Jährige und ein Nach-
mittag auf der Minigolf-Anlage

für die ganze Familie wurden
erfolgreich durchgeführt. „Wir
möchten die Familien auf an-
dere Gedanken bringen und sie
im Verein integrieren“, so
Mandy Keßler. Beim Sport
spielt die Sprachbarriere zwar
eine untergeordnete Rolle, den-
noch wurden die Trainer bei
den Aktionen von „Überset-
zern“ unterstützt. Außerdem
wurden den Kinderfüßen ge-
eignete Sportschuhe zur Verfü-
gung gestellt, damit diese bei
den Sportangeboten des MTV
Seesen gut geschützt sind und
sicheren Halt haben. Zahlreiche

Familien haben sich in Folge
der Aktionen dazu entschlos-
sen, weiterhin bei unserem Ver-
ein aktiv zu sein, sodass wir ca.
20 neue Mitglieder aus der
Ukraine bei uns begrüßen dür-
fen. 

Ein dauerhaftes Angebot
konnte darüber hinaus reali-
siert werden: Irina und ihre
Tochter Veronika haben in der
Ukraine professionell Tanzun-
terricht angeboten und sind mit
der Bitte an uns heran getreten,
ihren Unterricht in Seesen wie-
der aufleben zu lassen. Da wir
immer auf der Suche nach

neuen Übungsleitern, Trainern
und Helfern sind, sind wir die-
ser Bitte schnell und unkompli-
ziert nachgegangen.

Mittlerweile bieten die bei-
den Tanzlehrer insgesamt vier
Veranstaltungen in der Woche
an. Jeden Dienstag und Don-
nerstag zwischen 16 und 18
Uhr begrüßen sie Kinder und
Jugendliche zum „Modern
Dance“.

Wir danken allen beteiligten
Personen und Unternehmen
für ihr großes Engagement.

Euer MTV Seesen

„Sport verbindet Menschen – Aktiv für Geflüchtete“

Michael Wollenweber führt in die Grundlagen des Bahnengolfs ein.Gemischte Turngruppe beim Aktionsnachmittag.
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JETZT KOSTENFREIES 
BERATUNGSGESPRÄCH 

VEREINBAREN: 

www.go-therapiezentrum.de

05381 989 2320

Ihre Praxis für Ergotherapie in Seesen 
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Bismarckstraße 13 · 38723 Seesen · Telefon (0 53 81) 9 89 92 80

Ein Unternehmen der OHRWERK Hörgeräte GmbH
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